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Vor rund vier Monaten haben sich die Kinder auf den Weg 
zur Erstkommunion gemacht. Was haben sie in diesen Mona-
ten besonderes erleben, erfahren können?
herting  „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt 
sind – da bin ich unter ihnen!“ Eine grundlegende Erfahrung, 
die wir Kindern in der Kommunionvorbereitung anbieten, ist 
die Erfahrung einer Gemeinschaft, die im Glauben verbunden 
ist und aus der Erinnerung und Vergegenwärtigung von Jesus 
Christus lebt. Auf der Suche nach Spuren Jesu im Alltag expe-
rimentieren wir, lernen wir den Kirchenraum und die eigene 
Gemeinde näher kennen.
Vielleicht gelingt es dem einen oder anderen Kind, Gott mit dem 
Herzen besser sehen zu lernen. Einen Gott, zu dem wir beten 
können, der uns vergibt und Neuanfänge schenkt, der Gemein-
schaft stiftet und in der Feier der Eucharistie höchste Gegen-
wart verspricht. Die Passionszeit ist ein weiterer Höhepunkt, 
bevor es mit schnellen Schritten auf die Kommunionfeiern 
zugeht.

Verantwortlich für die Vorbereitung sind Sie mit dem 
Thementisch „Kinder und Familie“ – wer hat sich darüber 
hinaus in der Vorbereitung engagiert?
herting  Aus dem Thementisch hat sich eine Untergruppe 
speziell mit der Erstkommunion beschäftigt. Hier waren zur 
Bereicherung und Sicherung eines guten personellen Übergangs 
auch Ehrenamtliche beteiligt. Herzlichen Dank an Claudia Häfe-
le, Detlev Thiel und Nicole Wessels.
Darüber hinaus haben sich in allen Gemeinden viele Eltern 
rufen lassen, eine Gruppenleitung zu übernehmen. Sie haben 
sich Zeit und Kraft genommen für mehrere Schulungen und 
Planungstreffen. Mit Jaqueline Suffner und Jana Grub haben sich 
auch zwei Studentinnen engagiert, die Religion an der Pädago-
gischen Hochschule studieren.
Allen, die hier mutig und kreativ Zeugnis von ihrem Glauben 
gegeben haben, gilt unser Dank! Nicht zu unterschätzen ist die 
Schnittstelle zwischen Erstkommunion-Vorbereitung und Ge-
meinde: hier sind wir dankbar für alle Gemeindemitglieder und 
Gemeindeteams, die Kommunionfamilien offen empfangen und 
im Blick haben. 

Wie wird in diesem Jahr – nach drei Jahrgängen mit Ein-
schränkungen durch Corona – die Erstkommunion gefeiert?
herting  Wir sind froh, wieder fast ohne Einschränkungen fei-
ern zu können. Wir planen pro Gemeinde nur einen gemeinsa-
men Kommuniongottesdienst, das lassen die Kinderzahlen gut 
zu. Die kleineren gruppenweisen Feiern während Corona hatten 
zwar auch Charme, aber als Gemeinde wieder alle Kinder eines 
Jahrgangs in die Mahlgemeinschaft aufnehmen zu können, ist 
wieder ein schöner Höhepunkt im Gemeindeleben des ganzen 
Kirchenjahres.

Mit dem Tag der Erstkommunion ist nicht alles zu Ende. Was 
folgt noch?
herting  Was noch aussteht und in diesem Jahr wieder neu auf-
gelegt wird, ist die Abschlussveranstaltung für alle Kommunion-
familien der Stadtkirche – ein besonderes Schmankerl. Am 18. 
Mai laden wir alle Kommunionfamilien zu einer gemeinsamen 
Schifffahrt auf dem Neckar ein, die bis zum Kloster Stift Neu-
burg führt, wo wir eine Messe feiern und es uns bei einem Pick-
nick auf der Klosterwiese gut gehen lassen.      peter wegener

Gemeinschaft erfahren
Rund 180 Kinder gehen an den Sonntagen 
nach Ostern zur Erstkommunion. über-
brücken sprach mit Pastoralreferent Claus 
Herting (Foto: G. Keskin) über die Zeit der 
Kommunionvorbereitung. Herting leitet den 
Thementisch „Kinder und Familie“.

Der lebendige Gott segne euch und behüte euch. Er begleite euch auf 
dem Weg der Kommunionvorbereitung und sei euch nahe. Er wecke in 
euch Neugier, ihn immer besser kennenzulernen. Er öffne euer Herz für 
Jesu Botschaft und erfülle euch mit seiner Liebe. Er gebe euch unterein-
ander eine Gemeinschaft, die im Glauben stärkt und trägt. Amen.

Gebet für die Kommunionkinder

Baum 
der 
Versöhnung
Foto: privat
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Angeregt von den drei sogenannten großen Taufperikopen aus 
dem Johannes-Evangelium, die uns in diesem Lesejahr an den 
mittleren Fastensonntagen im Gottesdienst begegnen, gehe 
ich nicht nur auf das Osterfest zu, sondern ich entdecke darin 
grundlegende Antworten auf die Frage, wie ich als Christ durch 
das Leben gehe. Jesus macht mir ein Angebot, meinen Lebens-
durst zu stillen, wie der Frau am Jakobsbrunnen (vgl. Joh 4, 
5-42); er öffnet mir – wie bei der Heilung des Blindgeborenen – 
die Augen, damit ich die Welt in seinem Licht sehe und deuten 
kann (vgl. Joh 9, 1-41); und er verheißt mir – wie Marta bei der 
Auferweckung des Lazarus – ewiges Leben in unverbrüchlicher 
Freundschaft (vgl. Joh 11, 1-45). Das sind nicht nur starke Bilder, 
die hier auf mich wirken. Sie stehen auch für eine tiefere Wirk-
lichkeit, für die der Glaube uns öffnen möchte: „Ewiges Leben“ 
im Hier und Jetzt zu erfahren.

Diese Botschaft scheint viele Menschen angesichts steigender 
Lebenserwartung nicht wirklich zu interessieren. Der Lebens-
durst wird mit dem gestillt, was diese Welt zu bieten hat. Viele 
schauen auf diese Welt, wie sie ihnen gefällt. Der Glaube an 
die Auferstehung oder an das ewige Leben gehört selbst für 
viele Christen nicht (mehr) zu einer Wirklichkeit oder zu einer 
erwartbaren Hoffnung. Aber genau diesen Weg möchte der 
christliche Glaube aufzeigen und jeden Menschen zu diesem 
Bekenntnis führen: Ich glaube an das ewige Leben. Dabei ver-
drängen wir als Christen den Tod nicht. Das Kreuz gehört zum 
Leben dazu. Aber im Abgrund des Todes geschieht Verwand-
lung, ereignet sich Neues – durch das Eingreifen Gottes.

Die biblischen Erzählungen vom Lebensdurst der Frau am 
Jakobsbrunnen oder von der Sehnsucht des Blindgeborenen 
zeigen die Sprengkraft des Glaubens auf: da werden durch Jesus 
Grenzen überschritten und Menschen zu einem Leben geführt, 

für das Gott sie eigentlich vorgese-
hen hat. Da spielen Konventionen 
oder Gewohnheiten keine Rolle, wie 
die, wer mit wem verkehren darf 
oder wer wofür Schuld trägt. Weil 
Gott gut ist und weil er uns das in 
der Menschwerdung seines Sohnes 
Jesus Christus zeigt, deshalb ver-
ändert sich mein Leben in der Weise, 
wie ich mich auf die Begegnung mit 
diesem Jesus Christus einlasse. In 
der Taufe hat diese Freundschaft 
ihren Anfang genommen, und so 

bin ich unterwegs im Ewigen Leben in meinem Hier und Jetzt 
mit dem Ziel, ankommen zu dürfen bei ihm. Das schenkt mir 
Gelassenheit und lässt mich die Welt mit anderen Augen sehen, 
weil ich mich nicht allein abhängig mache von dem, was es jetzt 
alles herauszuholen oder zu „er-leben“ gilt.

Wenn wir in der Osternachtfeier die Erinnerung an die Taufe be-
gehen, wünsche ich Ihnen die Kraft, diesem Angebot Gottes neu 
vertrauen zu können. In diesem Vertrauen unterwegs zu sein 
im Ewigen Leben heißt dann Aufbruch in eine neue Dimension 
jenseits von allem, was unsere Welt so oft bestimmt: Glück und 
Erfüllung nicht auf Kosten anderer; Lust am Leben, die nicht ein 
exklusives Erlebnis für wenige Auserwählte ist, sondern die alle 
erfahren; und Freude darüber, dass alle zu ihrem Recht kommen 
und in Frieden leben. Möge uns Ostern einen neuen Blick er-
öffnen für das Ewige Leben im Hier und Jetzt! 

Ich grüße Sie herzlich und mit Mut-machenden Wünschen zum 
Osterfest

Ihr

Pfarrer Johannes Brandt

Foto: pixabay.com

Foto: Gülay Keskin

Unterwegs im 
Ewigen Leben
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  Mittwoch  05.04.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Wilhelm Maxelon u. verst. Angeh.) 

‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr
	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Michael Karmette
	18.00	|	St. Vitus Kreuzwegandacht

  Gründonnerstag  06.04.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	15.00	|	St. Bartholomäus Abendmahlfeier für Erstkommunionkinder  

t.becker
	15.00	|	St. Teresa Abendmahlfeier für Erstkommunionkinder  

kohlmann-lier
	16.30	|	St. Peter Familienandacht peters
	18.30	|	St. Michael Mass of the Lords Supper p.bieger
	19.00	|	St. Bartholomäus Messe vom Letzten Abendmahl mark
	19.00	|	St. Raphael Messe vom Letzten Abendmahl johann
	19.30	|	Kopfklinik Messe vom Letzten Abendmahl schmerbeck
	19.30	|	St. Bonifatius [NI.KO] Messe vom Letzten Abendmahl 

czech
	19.30	|	St. Teresa Messe vom Letzten Abendmahl rutte
	20.00	|	Jesuitenkirche Messe vom Letzten Abendmahl brandt 

‣ Musikalische Trauermette
	20.00	|	St. Peter Messe vom Letzten Abendmahl nweke 

‣ Anbetung bis 24 Uhr
	20.00	|	St. Johannes Messe vom Letzten Abendmahl oser 

mitgestaltet von der Schola der Marienkapelle
	21.30	|	St. Paul Anbetung bis 23 Uhr

  Karfreitag  07.04.   
	 8.00	|	St. Johannes Laudes gestaltet v. d. Schola der Marienkapelle
	10.00	|	St. Teresa Kreuzweg für Kinder kohlmann-lier
	11.00	|	Christkönigkirche Kreuzweg für Kinder – mitgestaltet vom 

Kinderchor „Klangkörperchen“ korol
	11.00	|	St. Paul Kreuzweg für Kinder fenowka
	11.00	|	St. Peter Ök. Kreuzweg für Familien herting
	11.30	|	St. Michael Kreuzweg für Kinder attipoe
	15.00	|	die feier vom leiden und sterben christi 

Jesuitenkirche brandt 
St. Bartholomäus mark 
St. Bonifatius [NI.KO] martin  
St. Johannes osterwald mitgestaltet vom Kirchenchor 
St. Laurentius rutte 
St. Marien groß 
St. Paul johann 
St. Peter kretz 
St. Raphael schmitt-helfferich/weinmann mit Vokalquartett 
St. Teresa czech

	15.00	|	Orthopädische Klinik Ök. Kartfreitagsliturgie
	15.00	|	St. Peter Peterstal Kreuzwegandacht
	16.30	|	Christkönigkirche Passion – Musik und Texte zum Karfreitags-

geschehen korol
	17.00	|	St. Vitus Ök. Kreuzweg für Familien herting
	18.30	|	St. Johannes Trauermette gestaltet v. d. Schola d. Marienkapelle
	19.30	|	Kopfklinik Wortgottesfeier bickhardt
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet 
	20.00	|	St. Peter Kreuzweg zum Heidelberger Friedenskreuz
	20.00	|	St. Michael Taizégebet

  Samstag  08.04.   
	15.00	|	St. Paul Segnung der Osterspeisen
	15.00	|	St. Peter Segnung der Osterspeisen

Palmsonntag
2. April 2023  Kollekte für das Heilige Land

1. Lesung: Jes 50, 4-7  |  2. Lesung: Phil 2, 6-11 
Evangelium: Mt 26, 14 - 27, 66

  AM VORABEND    Samstag  01.04.
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier mark 

Beginn am Gemeindehaus mit Segnung der Palmzweige 
◀ 17.00 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet

	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke 
zur Jahrtagsstiftung Elisabeth Platern-Muszynski 
◀ 17.00 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier czech 
◀ 17.00 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  02.04.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	 9.30	|	St. Johannes Eucharistiefeier brandt 

(Josef Wilhelm u. verst. Eltern Becker - Wilhelm u.  Angeh.) 
Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern

	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	10.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier mark 

(Leb. u. Verst. d. Fam. Klemm u. Pitronik / Johann Herzig / Fam. Huber u. 
verst. Angeh. / Fritz Strauß, Katharina u. Franz Kohler u. Angeh. / Leb. u. 
Verst. d. Fam. Fagherazzi u. Saraspi) – Beginn an der Kita St. Luitgard

	10.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier oser
	10.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier czech 
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier johann
	11.00	|	St. Teresa Wortgottesfeier kohlmann-lier 
	11.15	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier brandt 

Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	16.00	|	St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
	18.00	|	St. Paul Kreuzwegandacht
	18.00	|	St. Peter Bußgottesdienst gil/ullmer
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier johann
	18.30	|	St. Raphael Musikalisches Abendlob schmitt-helfferich
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck
	20.00	|	Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

  Montag  03.04.   
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  04.04   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier (Christa Elger)
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet 
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Slawomir Fotygo) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr
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Ostern – Hochfest  
der Auferstehung des Herrn
9. April 2023
am tag  1. Lesung: Apg 10, 34a. 37-43  |  2. Lesung: Kol 3, 1-4, 
Evangelium: Joh 20, 1-9

  die feier der osternacht    Samstag  08.04.
	19.30	|	Kopfklinik Wortgottesfeier bickhardt
	19.30	|	St. Peter Peterstal Feier der Osternacht p.benedikt
	20.30	|	St. Peter Feier der Osternacht oser/kretz 

‣ Ökumenisches Beisammensein am Osterfeuer
	21.00	|	Christkönigkirche Feier der Osternacht brandt 

mitgestaltet vom Projektchor
	21.00	|	Jesuitenkirche Feier der Osternacht czech 

Beginn in der evangelischen Heiliggeistkirche
	21.00	|	St. Michael Osterfeuer
	21.00	|	St. Paul Feier der Osternacht nweke
	21.00	|	St. Teresa Feier der Osternacht mark
	21.30	|	St. Johannes Ök. Wortgottesfeier zur Osternacht osterwald
	21.30	|	St. Laurentius Feier der Osternacht rutte
	21.30	|	St. Vitus Feier der Osternacht johann 

mitgestaltet vom Kirchenchor

  AM TAG    Sonntag  09.04.
	 6.00	|	St. Marien Feier der Osternacht – Wortgottesdienst groß
	 6.00	|	St. Bonifatius [NI.KO] Feier der Osternacht czech
	 6.00	|	Ev. Kreuzkirche (Wieblingen) Ök. Osternachtsfeier 

schlarb/t.becker
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst
	10.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier mark mitgestaltet v. Kirchenchor
	11.00	|	St. Raphael Eucharistiefeier johann
	11.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.00	|	St. Johannes Vesper gestaltet v. d. Schola der Marienkapelle
	18.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte

  Ostermontag  10.04.   
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
	 9.30	|	St. Marien Eucharistiefeier brandt
	 9.30	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier johann (Dieter Gabel)
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier mark
	11.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier johann
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	St. Benedikt Eucharistiefeier czech   

◀ 10.00 Statio an St. Peter / Sternwanderung nach St. Benedikt 
◀ 10.00 Statio an St. Paul / Sternwanderung nach St. Benedikt 
◀ 10.00 Statio an St. Johannes / Sternwanderung nach St. Benedikt 
◀ 10.15 Statio im Quartier am Turm (Spielplatz) / Sternwanderung...

	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier oser (Matthias Schmidt u. Nina 

Hiedels geb. Schmidt)
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.00	|	St. Michael Vesper
	19.30	|	Kopfklinik Wortgottesfeier bickhardt

  Dienstag  11.04.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet 
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (nach Meinung Weidele / Richard Moser) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr

  Mittwoch  12.04.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Maria u. Adriane Broll, Heinrich Broll, 

Corinne Dreyer, Pfr. Fitz Ullmer)  ‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr
	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier

  Donnerstag  13.04.   
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier 

◀ 16.45 Rosenkranzgebet  ◀ 17.15 Euch. Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper) 

  Freitag  14.04.   
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

(Monika Baumann, Agathe Zartmann, Gerhard u. Günther Haußmann, 
Renate u. Jakob Bach / Thomas Mechler  / Peter Spranz u. verst. Angeh.)

	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 
◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)

	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet 

  Samstag  15.04.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	Jesuitenkirche Taufe von Lia Koslowski

Weißer Sonntag
16. April 2023
1. Lesung: Apg 2, 42-47  |  2. Lesung: 1 Petr 1, 3-9 
Evangelium: Joh 20, 19-31

  AM VORABEND    Samstag  15.04.
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier mark (Otto Bernhart u. Angeh. / 

Familie Broll und Familie Köster / Irma u. Jakob Berzel) 
◀ 17.45 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet

	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke mitgestaltet vom Kirchenchor 
(Teresa u. Wilhelm Lorenz, Eltern u. Geschwister / Verst. der Fam. 
Moschko – Milka)  ◀ 17.15 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier brandt  Kollekte f. d. St. Anna-Kirche 
◀ 17.30 Euchar. Anbetung u. Beichtgelegenheit 
‣ „Light in the Night“ (bis 22 Uhr)

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier buck (Helmut Höfner) 
◀ 17.45 Beichtgelegenheit

Symbole:	   mit separatem Kindergottesdienst  |    Verkauf fair gehandelter Produkte
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  AM TAG    Sonntag  16.04.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier brandt
	 9.30	|	St. Johannes Wortgottesfeier ullmer
	11.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier mit Feier der Erst

kommunion mark
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier czech
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	St. Paul Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion nweke
	11.00	|	St. Raphael Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 

johann
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier mohr (Isabella Berger)
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.onuoha
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.00	|	St. Paul Kreuzwegandacht
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier johann
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier feuerstein
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  17.04.   
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  18.04.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier 

(Lucia Müller, erbeten von den Senioren / Alois Hochlehnert)
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Rosa, Herbert Mrasek u. Angeh.) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr

  Mittwoch  19.04.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Elfriede Bartl) 

‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr
	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier

  Donnerstag  20.04.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier (Katharina u. Luise Böhm) 

◀ 16.45 Rosenkranzgebet  ◀ 17.15 Euch. Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier 

(Angehörige d. Fam. Brauch, Rauh u. Grießhaber)
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper) 

  Freitag  21.04.   
	17.30	|	St. Peter Tauferneuerung der Erstkommunionkinder 

mit Taufe von Julian Frederick Jakob Jessel, Ina Kress und Lina Katharina 
Staudacher

	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet
	20.00	|	St. Peter Taizé-Gottesdienst

  Samstag  22.04.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	14.00	|	St. Bonifatius Taufe von Raphael Weig
	15.00	|	Christkönigkirche Taufe von Matheo Sorg und Luis Patrick Kastl

    Kirchencafé  |    mit Kommunionfeier  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend

Dritter Sonntag der Osterzeit
23. April 2023
1. Lesung: Apg 2, 14. 22-33  |  2. Lesung: 1 Petr 1, 17-21 
Evangelium: Lk 24, 13-35

  AM VORABEND    Samstag  22.04.
	18.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier mark 

(Domingos Eira)  ◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke 

(Elisabeth, Hans Joachim Knop, Hedwig Thomas u. Angeh.) 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier brandt 
◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  23.04.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	 9.30	|	St. Bartholomäus Wortgottesfeier waibel 
	 9.30	|	St. Johannes Eucharistiefeier oser
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt 
	11.00	|	St. Anna Eucharistiefeier in polnischer Sprache
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 

czech
	11.00	|	St. Marien Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion mark
	11.00	|	St. Peter Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion nweke
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier feuerstein
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion johann
	11.00	|	St. Michael Ök. Kindergottesdienst
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.onuoha
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.30	|	Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst rutte 

Gottesdienst zur Semestereröffnung
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier johann
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  24.04.   
	18.30	|	St. Michael Vesper
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  25.04    Hl. Markus, Evangelist
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier 

(Rainer, Lothar, Friedrich Wiegand)
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet 
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Teresa u. Reinhold Bregula) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr

  Mittwoch  26.04.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier 

(Maria u. Adriane Broll, Heinrich Broll, Corinne Dreyer, Pfr. Fritz Ullmer) 
‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr

	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier

WWW.STADTKIRCHE-HEIDELBERG.DE
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  Donnerstag  27.04.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier 

◀ 16.45 Rosenkranzgebet  ◀ 17.15 Euch. Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper) 

  Freitag  28.04.   
	16.30	|	St. Johannes Tauferneuerung der Kommunionkinder
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	18.50	|	St. Vitus Abendliches Stundengebet (Vesper)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  29.04.    Hl. Katharina von Siena, Kirchenlehrerin
	 8.00	|	Josephskirche Laudes

Vierter Sonntag der Osterzeit
30. April 2023
1. Lesung: Apg 2, 14a. 36-41  |  2. Lesung: 1 Petr 2, 20b-25 
Evangelium: Joh 10, 1-10

  AM VORABEND    Samstag  29.04.
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier brandt 

(Genoveva und Alois Slenzka / Maria Pieruscha / Zirko Golobinek) 
◀ 17.45 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet

	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier feuerstein 
◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier buck  ◀ 17.45 Beichtgelegenheit
	19.30	|	St. Paul Anbetung bis 23.45 Uhr

  AM TAG    Sonntag  30.04.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	 9.30	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier mark
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke 

mit Feier der Diamantenen Hochzeit Erika und Werner Hoffmann 
‣ Eucharistische Anbetung bis 12 Uhr

	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier feuerstein 
	11.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier mit Feier der Erst

kommunion mark 
(Hildegard Karlein, Rudolf Brenner, Emma u. Anton Schäfer)

	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier johann
	11.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 

brandt
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion czech
	11.00	|	St. Raphael Wortgottesfeier blumenstiel
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache johann
	15.00	|	St. Paul Anbetung bis 18.30 Uhr
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.30	|	Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier feuerstein
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  01.05.   
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  02.05.    Hl. Athanasius
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier 
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet 

‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr

  Mittwoch  03.05.    Hl. Philippus u. hl. Jakobus, Apostel
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier  ‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr
	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier

  Donnerstag  04.05.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier (Maria Huber u. Angeh.) 

◀ 16.45 Rosenkranzgebet  ◀ 17.15 Euch. Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper) 

  Freitag  05.05.   
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier (Monika Baumann, 

Agathe Zartmann, Gerhard u. Günther Haußmann, Renate u. Jakob Bach)
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	18.50	|	St. Vitus Abendliches Stundengebet (Vesper)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  06.05.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	St. Laurentius Taufe von Theo Puhl

Symbole:	   mit separatem Kindergottesdienst  |    Verkauf fair gehandelter Produkte

„Good Experience“
Nächster Termin am 7. Mai

„Go(o)d experience“ heißt das Gottesdienstformat, zu dem 
NI.KO in diesem Jahr an sechs Sonntagabenden um 18.15 Uhr in 
die Bonifatiuskirche einlädt.
Der nächste Gottesdienst in dieser Reihe ist am 7. Mai. Das 
Thema lautet: „Bibel – lesbar?“
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Fünfter Sonntag der Osterzeit
7. Mai 2023
1. Lesung: Apg 6, 1-7  |  2. Lesung: 1 Petr 2, 4-9 
Evangelium: Joh 14, 1-12

  AM VORABEND    Samstag  06.05.
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier brandt 

(Anton u. Barbara Schlotthauer / Alois Damm) 
◀ 17.45 Beichtgelegenheit

	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier nweke 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit/Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier johann 
– Kollekte für den Armendienst – 
◀ 17.15 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  07.05.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Marien Eucharistiefeier mark 
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 

johann
	11.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier mark 

mit Feier der Jubelkommunion 
(Alois Hochlehnert / Leb. u. Verst. d. Fam. Fagherazzi u. Saraspi)

	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 
brandt

	11.00	|	St. Peter Eucharistiefeier feuerstein
	11.00	|	St. Teresa Wortgottesfeier schnorbach
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier czech
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.onuoha
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	16.00	|	St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
	18.00	|	St. Paul Maiandacht
	18.00	|	St. Peter Maiandacht
	18.15	|	St. Bonifatius NI.KO Eucharistiefeier czech
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier feuerstein
	18.30	|	St. Raphael Musikalisches Abendlob schmitt-helfferich
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck
	20.00	|	Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

    Kirchencafé  |    mit Kommunionfeier  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend

	 Lateinische Messfeier im außerordentlichen Ritus nach 
dem Römischen Messbuch von 1962 in der St. Anna-Kirche, 
jeweils um 18 Uhr. Die Termine sind: 2./16. April, 7. Mai

Hochzeitsgottesdienste
	 Cyrill Raphael Wehling & Lilija Aprupe 
Samstag, 15. April, 12 Uhr | Jesuitenkirche

	 Alexander Reifberger & Sara Kryc 
Samstag, 22. April, 14.30 Uhr | Jesuitenkirche

6.4.22 | 20 Uhr | Messe vom Letzten Abendmahl
GR: Oculi omnium | AN: In hoc cognoscent | OF: Ubi caritas est vera | 
CO: Hoc corpus | HY: Pange lingua  ||  Schola Cantorum

6.4.22 | 21.30 Uhr | Trauermette
Johannes Brandt, Tenor | Judith Schmitt-Helfferich, Alt | 
Markus Uhl, Bass

7.4.22 | 15 Uhr | Karfreitagsliturgie
Teile aus der „Hamburger Markuspassion“ in der Fassung von Johann 
Sebastian Bach  ||  Cappella Palatina Heidelberg

8.4.22 | 21 Uhr | Die Feier der Osternacht
Musik für Trompete und Orgel
Clément Schuppert, Trompete | Markus Uhl, Orgel

9.4.22 | 11 Uhr | Ostersonntag
Wolfgang A. Mozart: Missa Brevis in C („Krönungsmesse“), KV 317
Lisa Stöhr, Sopran | Rachel Rickert, Alt | Ingo Wackenhut, Tenor | 
Dominik Schmolz, Bass 
Heidelberger Kantatenorchester | Cappella Palatina Heidelberg
Leitung und Orgel: Markus Uhl

Mit György Ligetis „Volumina“ und seiner „Étude 1“ werden die 
Grenzen des Orgelspiels aufgebrochen und der Organist einer 
technischen Belastungsprobe unterzogen: Clusterklänge frei von 
Rhythmus und Melodie werden unterschiedlich in Szene gesetzt und 
einander gegenübergestellt. Als Kontrast erklingen an der Kuhn-Or-
gel zur Passionszeit passende Orgelwerke von Johann Sebastian 
Bach. 
Konzert im Rahmen des Internationalen Musikfestivals Heidelberger Frühling
Johann Sebastian Bach: Praeludium et Fuga in h, BWV 544, Fantasia et Fuga in g, 
BWV 542, O Lamm Gottes unschuldig, BWV 618
György Ligeti: Étude 1 „Harmonies“, Volumina 
Markus Uhl, Orgel
Eintritt: € 29, Karten über www.heidelberger-fruehling.de

Markus Uhl György Ligetis (1923-2006)
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NI.KO lädt ein zum Triduum 
mit Lobpreis – Inspiration - Lichtbildern

Ort: Kirche St. Bonifatius

Ver–bunden
Gründonnerstag

6. April 
19.30 Uhr

Ge–bunden
Karfreitag

7. April, 15 Uhr

Ent–bunden
Osternacht

8. April 
6.00 Uhr

PASSION 

Musik und Texte 
zum Karfreitagsgeschehen

Musik: Peter Gabriel
Texte: Andreas Korol 
Technik: Stefan Hege

7. April, 16.30 Uhr 
Christköniglirche Eppelheim

Meditative Hinführung mit der 
Möglichkeit, sich dazu mit dem 
Körper zu bewegen: meine 
eigene Trauer nimmt Gestalt an.

Stationen-Kreuzweg an der Jesuitenkirche
▶ Seite 13 unten

Passionsspiel für Kinder 
mit dem Kinderchor 
„Klangkörperchen“

7. April, 11 Uhr
Christkönigkirche  ▶ Seite 15

Rund um Ostern...

Haydns NELSON-MESSE
am Ostermontag in St. Bonifatius  ▶ Seite 14
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HEIDELBERGER CARITAS-NACHRICHTEN

01/2023CariNa

Dr. Franziska Geiges-Heindl	 Dr. Susanna Re 
Vorsitzende	 Geschäftsführerin

In den zurückliegenden Wochen gab es 
zahlreiche Termine, bei denen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Caritasver-
bands das neue Caritashaus Katharina 
Labouré besichtigen konnten. Nicht nur 
von den Mitarbeitenden unserer beiden 
bisherigen Pflegeheime St. Hedwig und 
St. Michael wurde diese Möglichkeit 
gern in Anspruch genommen, auch 
darüber hinaus war das Interesse sehr 
groß.
Noch waren es freilich Besuche auf 
einer Baustelle, wie das Bild oben auf 
dieser Seite zeigt. Es ist im Foyer auf-
genommen, das noch wie ein großes 
Materiallager aussah.

Auch wenn die Arbeiten gut und ei-
nigermaßen im Zeitplan vorangehen, 
präsentierte sich das Haus bei diesen 
Besuchen im März noch ziemlich kahl 
und leer.
Und doch erlaubte es schon, sich vor-
zustellen, wie es einmal sein wird, 
wenn das Leben in die neuen Mauern 
eingezogen sein wird: in die hellen 
und freundlichen Zimmer der künftigen 
Bewohnerinnen und Bewohner, in die 
großzügigen Gemeinschaftsräume ei-
ner jeden Wohneinheit – und sich auch 
das Foyer als einladende Visitenkarte 
des neuen Hauses präsentiert.
Auch wenn unsere bisherigen Häuser, 

St. Michael und St. Hedwig, in Zukunft 
nicht mehr sein werden, wird sich dann 
in unserem Caritashaus Katharina La-
bouré neues Leben entfalten.
Für uns zeigt sich darin etwas von der 
Erfahrung, dass dort, wo etwas ans 
Ende kommt, sich oftmals neue Wege 
auftun. Wir sind dankbar, dass wir das 
in unterschiedlichen Bereichen immer 
wieder erleben dürfen - auch dank Ihrer 
vielfältigen Unterstützung.
Wir grüßen Sie herzlich und wünschen 
Ihnen eine gute und gesegnete Oster-
zeit mit vielen solchen Erfahrungen 
neuen Lebens!

Liebe Freunde und Förderer der Caritas,
sehr geehrte Damen und Herren!

Caritas-Geschäftsführerin Dr. Susanna Re führt eine Gruppe von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern durch das Foyer des neuen Caritashauses Katharina Labouré.
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Armut - bei uns?

Wer die Zeitung oder Magazine liest, 
Radio hört oder informative Fernseh-
sender schaut, hat es sicher schon 
vernommen:  jeder siebte Deutsche ist 
von Armut bedroht oder betroffen. Man-
cher staunt über diese Nachricht oder 
schüttelt ungläubig den Kopf. Kann ich 
verstehen.
Denn Armut – denken wir an unsere 
wohlhabende Stadt Heidelberg mit Ep-
pelheim – ist hier auf den ersten Blick 
nicht zu vermuten. Vielleicht an der ein 
oder anderen Stelle: da sitzt mal jemand 
in der Fußgängerzone, der um Geld bit-
tet. So plural unsere Gesellschaft inzwi-
schen ist, so vielschichtig ist Armut. Sie 
hat sich hineingeschlichen auch in die 
unteren Mittelstandsstrukturen. Die Co-
rona-Krise, die Teuerung und die Ener-
giepreisentwicklung wirken wie Kata-

lysatoren. Es wird alles noch schneller 
sichtbar. Wenn man genau hinschaut, 
denn Armut steht oft nicht an vorderster 
Front, sie wird oft nicht bemerkt. Doch 
sie ist in ihrer Entfaltung fatal. 
Die Folgen von Armut sind vielschichtig: 
Sie reichen von schlechter Ernährungs-
lage über mangelhafte gesundheitliche 
Versorgung und Wohnungslosigkeit 
bis hin zu Ausgrenzung und Isolation. 
Betroffene können oft nicht am gesell-
schaftlichen Leben teilnehmen, weil 
ihnen das Geld dafür fehlt. Vielen Men-
schen, die ich kenne, sind am 20. des 

Monats der Verzweiflung nahe und wis-
sen nicht mehr, wie sie über die Runden 
kommen sollen. 
„Gott liebt die Gerechtigkeit und das 
Recht“, heißt es in Psalm 33. Und Armut 
ist meist eine Folge gesellschaftlicher 
Unordnung und Ungerechtigkeiten. Da
mit dürfen und werden wir uns nicht 
abfinden. Der Einsatz für gerechtere 
Strukturen ist ein christliches MUSS.  
Das Leitungsteam der Projektkirche St. 
Albert wird in den nächsten Wochen in 
der Kirche eine Armutshütte aufbauen 
– eine Art symbolische Rekonstruktion 
des franziskanischen Wohnzimmers. 
Als Motivation und Mahnung, die Augen 
und Ohren für die Bedürfnisse der Men-
schen offen zu halten. Als Kirche und 
Gesellschaft dürfen wir nicht uns selbst 
genügen. Es braucht immer wieder ein 
Hinabtauchen in die andere Realität 
des Lebens. 

Ausgezeichnete Idee
Stadtkirche und Caritasverband Heidelberg 
belegten zweiten Platz beim Innovationspreis

Zum ersten Mal hat der Caritasverband für die Erzdiözese 
Freiburg den Innovationspreis Sammlung vergeben. Der Preis 
soll das Engagement von Pfarrgemeinden, Verbänden und 
Kooperationen für die Caritas-Sammlung auszeichnen und so 
den Chancen, die in der jährlichen Sammlung liegen, neuen 
Schwung verleihen.
Für die Radtour „Caritas erleben!“ im Rahmen der Caritas-
Sammlung 2022 wurden Stadtkirche und Caritasverband Hei-
delberg nun mit dem zweiten Preis des Innovationspreises 
belohnt.
Der Thementisch Caritas der Stadtkirche Heidelberg hatte ge-
meinsam mit dem Caritasverband Heidelberg mit seiner Rad-
tour „Caritas erleben!“ Interessierte zu einer rund 20 Kilometer 
langen Tour durch Kirch-Orte und Einrichtungen des Caritas-
verbandes eingeladen. Die Aktion knüpfte an den Heidelberger 
Pilgerpass aus dem Jahr 2021 an, den der Caritasverband mit 
viel Aufwand und Erfolg in seinem Jubiläumsjahr entwickelt 
hatte. Für diese beeindruckende Aktion bekam der Caritasver-
band Heidelberg den zweiten Preis, dotiert mit 500 Euro. 
Susanna Re und Birgit Grün von der Caritas und Andreas Korol 
von der Stadtkirche Heidelberg freuten sich über die Anerken-

nung und betonten die außergewöhnlich gute Zusammenarbeit 
zwischen Caritas und Kirche in Heidelberg. Sie schmieden be-
reits Ideen für die Caritas-Sammlung 2023.
Für das Preisgeld gibt es auch schon eine Idee: Es wird im 
Rahmen der Projektkirche St. Albert eingesetzt, in der zum 
Beispiel im Rahmen der Armutswoche eine Armutshütte auf-
gestellt wird, in der sich die Begrenzungen von Armut mit allen 
Sinnen erfahren lassen. 

diakon andreas korol

Katharina Müller (2.v.l.) vom Diözesancaritasverband über-
reichte die Urkunde des Innovationspreises Sammlung an Bir-
git Grün, Andreas Korol und Susanna Re (v.l.).
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Noch vor den Sommerferien sollen die 
neuen Bewohnerinnen und Bewohner 
das Caritashaus Katharina Labouré be-
ziehen. Das sei zumindest der Plan, be-
tonte Caritas-Geschäftsführerin Susan-
na Re mit Blick auf die Unwägbarkeiten, 
die ein so großes Projekt wie der Neu-
bau eines Pflegeheims mit sich bringe.
Die 120 Plätze werden von Menschen 
belegt, die derzeit im Ausweichquartier 
der Pflegeheimat St. Hedwig wohnen 
und von solchen, die ihr Zuhause noch 
im Altenpflegeheim St. Michael haben. 
Die beiden Caritashäuser St. Hedwig 
und St. Michael können aufgrund der 
Bestimmungen der Landesheimbauver-
ordnung nicht weiter betrieben werden. 
Der Zusammenschluss beider Häuser 
auf Augenhöhe zeige sich auch darin, 
„dass die beiden bisherigen Schutzhei-
ligen St. Michael und St. Hedwig in die 
zweite Reihe treten und einer ebenso 
bedeutenden wie bescheidenen Heili-
gen, einer französischen Vinzentinerin 
und Altenpflegerin, im Namen der neu-
en Einrichtung Platz machen Katharina 
Labouré“, erklärte Heimleiter Andreas 
Lauer. Das Konzept, kleinere Wohnein-

heiten zu schaffen, gebe den Bewoh-
nerinnen und Bewohner mehr Privat-
sphäre. „Das Pflegepersonal sucht die 
Senioren in ihrem Zimmer bzw. in ihrer 
Wohngemeinschaft auf wie ein ambu-
lanter Pflegedienst zu Hause und ver-
fügt innerhalb der Wohnung über kei-
nen ‚Stützpunkt‘“, so Lauer. Gleichwohl 
sei tagsüber stets in jeder Wohnung 
Personal präsent;  in der Nacht seien 
drei Pflegekräfte für die Bewohner da. 
Bei aller Veränderung gehe es den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter vor allem 
darum, am neuen Ort für so viel Kon-
tinuität und fortwährende Vertrautheit 
wie möglich zu sorgen.
Zahlreiche Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter hatten im März das neue Haus 
besichitigt, um sich einen Eindruck von 
ihrem neuen Arbeitsplatz zu machen. 
Dabei zeigte sich Susanna Re zuver-
sichtlich, dass der geplante Umzugster-
min im Juli gehalten werden könne. Die 
offizielle Einweihung des Hauses soll 
am 24. September stattfinden.
Organisatorisch weitestgehend eigen-
ständig findet sich im neuen Haus zu-
dem eine Tagespflegeeinrichtung mit 

18 Plätzen. „Damit schließt der Caritas-
verband eine Lücke im Spektrum seiner 
pflegerischen Angebote und gibt auch 
hier eine Antwort auf die wachsende 
Nachfrage nach professioneller, ethisch 
fundierter Pflege“, erläutere Lauer. 

Auf der Zielgeraden
Neue Bewohnerinnen und Bewohner ziehen im Sommer ein 
Offizelle Einweihung soll am 24. September stattfinden

Im Caritashaus Katharina Labouré gehört zu jeder der acht Wohngrupppen für jeweils 15 Personen eine große Wohnküche plus 
Wohnzimmerbereich (Bild links) sowie eine Loggia mit Blick Richtung Neckar und Innenstadt (rechts). 

Umzugspatinnen 
und -paten gesucht
Beim Umzug in das Ausweichquartier in 
der Plöck vor drei Jahren waren die vie-
len ehrenamtlichen Umzugshelferinnen 
und -helfer Gold wert und haben viel 
zum Gelingen beigetragen.

Für den Umzug zurück in die Mönch-
hofstraße in das neue Caritashaus 
Katharina Labouré sucht der Caritas-
verband erneut Personen, die helfen, 
die Bewohnerinnen und Bewohner auf 
den Umzug vorzubereiten und diese am 
Umzugstag selbst auf dem Weg in das 
neue Zuhause begleiten.

Die ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer selbst werden durch die Fach-
kräfte des Pflegeheims angeleitet und 
begleitet.

Der Umzug wird voraussichtlich im Juli 
erfolgen. Wer Interesse hat, sich in die-
ser Form zu engagieren, melde sich 
gern bei Nicole Kahlert.

n.kahlert@pflegeheimat.de 
Telefon: 06221 417-155



CariNa  heidelberger caritas-nachrichten	 01/2023

IMPRESSUM  Herausgeber: Caritasverband Heidelberg e.V., Turnerstraße 38, 69126 Heidelberg
Redaktion / Gestaltung: Peter Wegener • Druck: Neumann-Druck Heidelberg • Auflage: 3575 Stück
Bilder: Peter Wegener

Ein tolles Unterstützungsangebot 
Caritas und Stadt suchen Familienpatinnen und -paten

Ehrenamtliche Familienpatinnen und 
-paten schenken Kindern einmal pro 
Woche zwei bis drei Stunden Zeit, sie 
spielen mit ihnen, basteln, gehen auf 
den Spielplatz oder machen auch mal 
einen Ausflug. Oder sie unterstützen 
bei den Hausaufgaben, wenn da Hilfe 
benötigt wird. Zusätzlich können sie die
Eltern bei Behördengängen oder beim 
Aufbau eines sozialen Netzwerkes un-
terstützen.
Das ist die Idee des Projekts „Famili-
enpatenschaften“, das Caritasverband 
und Stadt kürzlich vorgestellt haben.
Familien mit besonderen Belastungen 
sollen in Heidelberg künftig mit Hilfe Eh-
renamtlicher niedrigschwellige und all-
tagspraktische Unterstützung erhalten.
„Das ist aus unserer Sicht ein tolles An-
gebot für Familien“, ist sich die Leiterin
der Psychologischen Beratungsstelle 
der Caritas, Stephanie Hoffmann, si-
cher. „Vielen Familien und Alleinerzie-
henden fehlt in angespannten Zeiten 
die Entlastung durch eine teilweise Be-

gleitung und Betreuung. Hier können 
Familienpatinnen und -paten für große 
Entspannung sorgen.“
In der Caritas-Beratungsstelle laufen 
die Fäden des Projekts zusammen und 
dort ist auch Projektkoordinatorin Anja 
Christiani zu erreichen. Ihre Aufgabe ist 
es, Patinnen und Paten mit den Famili-
en zusammenzubringen und zu beglei-
ten.
Jetzt gehe es zunächst darum, weite-
re Patinnen und Paten zu gewinnen, 
die Familien im Alltag unterstützen 
möchten. Christiani sorgt dabei für gute 
Bedingungen für das ehrenamtliche 
Engagement. Sie schaut, dass die Be-
dürfnisse der Familien und der Paten 
gut zusammenpassen, sie ist Ansprech-
partnerin für fachliche Fragen und bie-
tet bei Bedarf Schulungen zu wichtigen 
Themen an.
Kontakt: 
anja.christiani@caritas-heidelberg.de
Tel.: 06221 409024 oder 0176 84949105

Stephanie Hoffmann (l.) und Anja Christiani (r.) stellen mit Bürger-
meisterin Stefanie Jansen und Kinder- und Jugendamtsmitarbeiterin 
Doris Fischer (2.v.r.) das Projekt Familienpatenschaften vor.

Alexander Föhr 
seit März im Bundestag

Dr. Franziska Geiges-Heindl mit ihrem 
Vorstandskollegen Alexander Föhr.

Alexander Föhr ist Mitglied des Vor-
stands des Caritasverbands Heidelberg 
und seit Anfang März auch Abgeordne-
ter des Deutschen Bundestags. Bei der 
Bundestagswahl 2021 hatte Föhr auf 
dem zweiten Platz hinter Wahlkreisge-
winnerin Franziska Brantner gelegen. 
Weil der CDU-Abgeordnete Michael 
Hennrich kürzlich sein Mandat zurück-
gegeben hatte, rückte Föhr nun über 
die Landesliste ins Parlament nach.
Franziska Geiges-Heindl gartulierte ih-
rem Vorstandskollegen und wünschte 
ihm eine glückliche Hand und Gottes 
Segen für seine neue Aufgabe in Berlin.

Glücklich im Pflegeheim

Bei der Fachtagung Altenheimseelsor-
ge für ehrenamtlich und beruflich Mitar-
beitende in Heimen geht es um die Fra-
ge, wie es sich glücklich und sinnerfüllt 
im Pflegeheim leben lässt, gerade auch 
angesichts der sich im fortgeschrittenen 
Alter häufenden Verlusterfahrungen 
und körperlich-seelischen Belastungen. 
Referent ist der Altenheimseelsorger 
Gerhard Sprakties. Die Tagung findet 
am 16. Juni von 14 bis 18 Uhr im Ca-
ritas-Zentrum St. Franziskus in Mann-
heim-Waldhof statt. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung über die Seite der 
Diözesanstelle Rhein-Neckar.
https://dst-rn.de/veranstaltungen/
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	 Pfarrgemeinderat tagt am 26. April
Die nächste öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderats findet 
am Mittwoch, 26. April, statt. Sie beginnt um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus St. Peter (Albert-Fritz-Straße 35) in Kirchheim. An 
der Sitzung nehmen auch die Mitglieder des Seelsorgeteam teil, 
um die Profilbeschreibungen abschließend zu beraten. Weitere 
Informationen dazu auf Seite 12.

	 Beichtzeiten am 2. April beginnen früher
Am Samstag, 2. April, beginnen die Beichtzeiten vor den 
Vorabendgottesdiensten zum Palmsonntag in den folgenden 
Kirchen bereits um 17 Uhr: St. Marien, St. Peter und St. Anna.

	 Ab 6. Mai: Anbetung und Beichtzeit beginnt um 17.15 Uhr
Die Zeit der Eucharistischen Anbetung und die Gelegenheit zum 
Empfang des Bußsakraments in der Kirche St. Anna beginnen 
vom 6. Mai an immer eine Viertelstunde früher, also bereits um 
17.15 Uhr.

	 Stadtkirche ordnet Bestattungsdienst neu
Im Rahmen von Umstrukturierungen hat die Stadtkirche ihre 
Erreichbarkeit für sämtliche Anfragen zu Bestattungen und 
Trauerfeiern neu organisiert und dafür eine zentrale Anlaufstel-
le geschaffen. Diese soll vor allem den Bestattungsunternehmen 
eine schnelle und verlässliche Erreichbarkeit ermöglichen. 
Diese Umstrukturierung betrifft alle Pfarrbüros der Stadtkirche.
Seit dem 1. März 2023 ist die Stadtkirche für alle Bestattungs-
anmeldungen bzw. -anfragen von Montag bis Freitag in der Zeit 
von 9 bis 17 Uhr erreichbar:

→  über die zentrale Mailadresse: bestattung@kath-hd.de
→  über die zentrale Rufnummer: 06221 / 4352-555.

Die Anmeldung zur Bestattung wird schnellstmöglich an ein 
Mitglied des Seelsorgeteams weitergeleitet, das sich für not-
wendige Absprachen direkt mit dem Bestattungsinstitut in 
Verbindung setzt. 

	 Universitätszentrum sucht Renigungskraft
Das Katholische Universitätszentrum (KUZ) Heidelberg sucht 
zum 1.7.2023 mit einem Beschäftigungsumfang von 14.5 Wo-
chenstunden eine Reinigungskraft. 
Für Fragen wenden Sie sich bitte an:  06221-4340580
Schriftliche Bewerbung an: KUZ, Neckarstaden 32, 69117 Hei-
delberg, info@kuz-hde.de

	 Taizégebete in der Orthopädie
Jeden Dienstag um 16.30 Uhr laden die Klinikseelsorger in die 
Johanneskapelle zum ökumenischen Gottesdienst mit Lie-
dern aus Taizé ein. Eine Lesung aus der Bibel und eine kurze 
Deutung für unsere Zeit ergänzen die Momente der Stille. Alle 
Interessierten sind herzlich willkommen, auch wenn Sie keiner 
Glaubensgemeinschaft angehören. Die Johanneskapelle (Anlauf-
punkt 56, Klinikkapelle) finden sich im Zentrum für Orthopädie, 
Unfallchirurgie und Paraplegiologie in Heidelberg-Schlierbach. 

Aus der Stadtkirche
aus der stadtkirche

	 Osterkonzert in der Abtei Neuburg: „Triovergnügen pur“
Querflöte, Bratsche und Gitarre – ein Blas-, ein Streich-, ein 
Zupfinstrument. Das garantiert maximale Ausschöpfung der 
Klangfarben. Ein kleines Orchester kondensiert in ein Kammer-
musiktrio. Barbara Rosnitschek, Querflöte; Christian Wernicke, 
Gitarre und Horst Düker, Bratsche  beginnen mit wunderschö-
nem Bach. Dann spielen sie das berühmte Trio von Debussy. 
Anschließend werden die „Buenos Aires Color Pastel“ erklin-
gen, mit südamerikanisch mitreißenden Klängen und auch mit 
Pastellfarben.
Das Konzert in der Klosterkirche der Abtei Neuburg beginnt am 
Ostermontag, 10. April, um 15.30 Uhr

Von Palmsonntag bis Gründonnerstag haben Sie die Mög-
lichkeit, sich den Themen Nachhaltigkeit und Bewahrung 
der Schöpfung auf unterschiedliche Weise zu nähern und 
selbst aktiv und kreativ (= kreaktiv) zu werden. Im Haus der 
Begegnung bieten das Abrahamische Forum, die Citykirche 
Heiliggeist, das Dekanat Heidelberg-Weinheim, der +punkt. 
Kirche INF130 sowie das Bildungszentrum Heidelberg in Ko-
operation mit weiteren ein vielfältiges Programm an.
So gibt es zum Beispiel eine interreligiöse Baumerkun-
dung, Workshops zur Erstellung von Naturputzmitteln oder 
-kosmetik, Basteln und Werken oder Fotografie und Tanz. 
Von Montag bis Donnerstag ist im Blickwinkel gegenüber 
der Jesuitenkirche das „Café Schöpfung“ für Sie ab 9.30 Uhr 
geöffnet, als Ort der Begegnung und zum Austausch, mit 
kreativen Ideen zur „Heilung des Planeten“ für alle Alters-
gruppen.
Eine – auch kurzfristige – Anmeldung für 
die Teilnahme an den Workshops empfiehlt 
sich. Alle Veranstaltungen finden sich im 
Netz:
www.bildungszentrum-heidelberg.de/kreaktiv/
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Vier Jahre dauerte das Modellprojekt Ehrenamtskoordination in 
der Stadtkirche Heidelberg an. Ende 2022 ging das Projekt zu 
Ende. Das bedeutet jedoch nicht, dass die Ehrenamtskoordina-
tion damit Geschichte wäre. Die seit Januar 2023 unbefristete 
Teilzeitstelle wird von Andrea Becker weitergeführt. Sie wird 
sich weiterhin der Themen rund um das Ehrenamt annehmen. 
Verabschiedet wurde hingegen die Projektgruppe Engagement-
förderung, die die Arbeit der letzten vier Jahre mitgetragen 
hat: Anna Blaich, Franziska Geiges-Heindl, Birgit Grün, Judith 
Schmitt-Helfferich, Daniela Seehaus und Tobias Waibel (bis 
2021).
Mit den Menschen bleibt die Ehrenamtskoordinatorin dennoch 
verbunden. Regelmäßig wird Andrea Becker mit verschiedenen 
Gremien wie beispielsweise dem Pfarrgemeinderat oder den 
Thementischen im Austausch sein. So ist sichergestellt, dass 
die Arbeit der Engagementförderung an den aktuellen Themen 
der Stadtkirche dran ist. 
Geplant sind für dieses Jahr erneute Vernetzungen und die 
Einführung weiterer Standards. Themen wie Anerkennung und 
Wertschätzung werden die Arbeit der Ehrenamtskoordinatorin 
bestimmen. Ergänzend bleibt die Weiterentwicklung der Stadt-
kirche für die Engagementförderung ein Thema. In diesem Pro-
zess gilt es, die Engagierten im Blick zu behalten und Anwältin 
für deren Belange zu sein. 
Selbstverständlich wird es weiterhin auf der Website der Stadt-
kirche unter https://www.stadtkirche-heidelberg.de/engage-
ment das Ehrenamtsportal geben sowie weitere Informationen 
und Formulare rund um das Engagement. Im Laufe des Jahres 
wird die Website einer Überarbeitung unterzogen und neue 
Inhalte werden Einzug finden. 
Mit der Weiterführung der Stelle der Ehrenamtskoordinatorin 
bleibt der Anspruch erhalten, aktuelle Erfordernisse im Bereich 
Engagement zu erkennen und entsprechende Maßnahmen auf 
den Weg zu bringen, damit ehrenamtliches Engagement in 
der Stadtkirche auch in Zukunft noch attraktiv ist und Freude 
macht.

Engagementförderung 2.0

Profilbeschreibungen der Gemeinden
Abschließende Beratung im Pfarrgemeinderat am 26. April

AG-Bericht wird im April vorgestellt
Konradsblatt beleuchtet Stand der Missbrauchs-Aufarbeitung

Die Feier zum Abschluss des Prozesses der Profilschärfung der 
Gemeinden am Ende des vergangenen Jahres war ein wichti-
ger Meilenstein auf dem Weg der Stadtkirche. Wie geplant hat 
sich nun der Koordinierungskreis mit den einzelnen Profilbe-
schreibungen befasst und eine Rückmeldung an die einzelnen 
Gemeindeteams gegeben.
Auf diese Rückmeldung, die jeweils auch einen Vorschlag zur 
Fokussierung enthält, können die Gemeindeteams bis zum 15. 
April ihrerseits noch einmal reagieren.

die weiteren schritte
Pfarrgemeinderat und Seelsorgeteam werden das Thema in der 
PGR-Sitzung Ende April abschließend beraten. Das Erarbeitete 
wird in die weiteren Entscheidungen einfließen, die in den kom-
menden Monaten und Jahren anstehen (Gottesdienstordnung, 
Gebäudekonzeption, Ressourcen-Ausstattung). 
Beim Werkstatttag der Stadtkirche am 24. Juni werden sich die 
Pfarrgemeinderäte, Vertreter der Gemeindeteams sowie die 
Mitglieder des Seelsorgeteams mit der Gottesdienstordnung 
beschäftigen.

Am 18. April stellt das Erzbis-
tum den Bericht der Arbeitsge-
meinschaft Aktenanalyse vor, 
der Aufschluss geben soll über 
den Umgang des Erzbistums 
mit Fällen sexuellen Miss-
brauchs.
Mit einem Sonderheft des Kon-
radsblatts, das in einer Auflage 
von über 70.000 Exempla-
ren in den Pfarrgemeinden, 
Kindergärten und kirchlichen 
Einrichtungen verteilt wird, 
berichtet die Bistumszeitung bereits im Vorfeld über den Stand 
der Aufarbeitung.
Das Heft beschreibt die Arbeit der Arbeitsgemeinschaft Akten-
analyse, lässt Betroffene zu Wort kommen und wirft einen Blick 
darauf, wie das Erzbistum seit 2010 mit der Missbrauchsaffäre 
umgegangen ist. Es informiert über die zwischenzeitlich aus-
gebaute Präventionsarbeit und die Instrumente, mit denen auf 
allen Ebenen für das Thema Missbrauch sensibilisiert wurde.
„Wenn der Missbrauch lebenslange Folgen für die Betroffenen 
hat, wird auch die Aufarbeitung ein lebenslanger Weg sein, den 
ich als Erzbischof mitgehe“, sagt Erzbischof Stephan Burger, der 
in der Vorstellung des für den 18. April angekündigten Berichts 
der Arbeitsgemeinschaft Aktenanalyse eine „hohe Bedeutung“ 
sieht, aber auch betont: „Dies wird kein Abschlussbericht sein.“
Zum Thema Missbrauch hat das Erzbistum um-
fangreiche Informationen bereitgestellt. 
Sie sind abrufbar über den QR-Code oder unter 
www.ebfr.de/hilfebeimissbrauch

Engagiert für das Ehrenamt: Birgit Grün, Dr. Franziska Geiges-
Heindl, Dr. Daniela Seehaus, Anna Blaich und Judith Schmitt-
Helfferich (v.l.).
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aus den gemeinden

Aus den Gemeinden

  Heilig Geist (Jesuitenkirche)	

	 Palmstecken basteln am 1. April
Am Samstag, 1. April, laden wir von 10.30 bis 13 Uhr ein, im Ge-
meindesaal Palmstecken zu basteln, die unseren Palmsonntags-
gottesdienst verschönern und dann natürlich mit nach Hause 
genommen werden können.
Sie können eigene Materialien mitbringen oder unsere Mate-
rialien vor Ort, gegen eine kleine, freiwillige Spende für das 
Waldgärtenprojekt, verwenden.

	 Gemeindeteam lädt zum „Stationen-Kreuzweg“ ein
Der „Stationen-Kreuzweg“ bietet vom 1. bis 8. April Impulse zur 
Karwoche – in um und die Jesuitenkirche. 
Nehmen Sie sich Zeit und gehen Sie ihren eigenen Weg – an-
hand eines Begleitheftes können Sie allein oder als Familie die 
Stationen erleben, begleitende Bibelstellen und Impulse lesen, 
Gebete sprechen, Stille hören und die Installationen und den 
Raum auf sich wirken lassen.
Die Kirche ist jeweils von 10 bis 18 Uhr geöffnet – bitte außer-
halb der Gottesdienstzeiten kommen.

gebetsgang am karfreitag  Am Karfreitag laden die Stif-
tung Heidelberger Friedenskreuz und die Gemeinde St. Peter 
traditionell zum Gebetsgang zum Friedenskreuz ein. Treffpunkt 
ist am 7. April um 20 Uhr an der Kirche St. Peter (Lochheimer 
Str. 39, Kirchheim), von dort geht es zu Fuß zum Heidelberger 
Friedenskreuz. An sieben „Kreuzwegstationen wird um Frieden 
und Versöhnung gebetet.
gottesdienste mit geflüchteten  An Karfreitag und Ostern 
werden die Seelsorgenden im Ankunftszentrum (PHV) gemein-
sam mit Geflüchteten diese besonderen Feiertage am Friedens-
kreuz gestalten. An beiden Tagen sind alle, die gern mit Men-
schen aus aller Welt feiern möchten, herzlich dazu eingeladen. 
Am Karfreitag wird zur Sterbestunde um 15 Uhr gemeinsam 
gesungen, gebetet und die Passionsgeschichte in verschiedenen 
Sprachen gelesen. Am Ostermontag wird um 11 Uhr in einer 
ökumenischen Mahlfeier an die Emmausgeschichte erinnert. 
Beim anschließenden Ostereiersuchen gibt es außerdem die 
Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu kommen.

Gottesdienste am Friedenskreuz

Die Stiftung Heidelberger Friedenskreuz vergibt in diesem Jahr 
erneut ihren Friedenspreis in Höhe von 2.500 Euro. Den Preis 
können Personen oder Initiativen aus Heidelberg oder dem 
Rhein-Neckar-Kreis erhalten, die sich in besonderer Weise um 
das Gemeinwohl, im Sinne des ökumenischen Prozesses für 
Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung, insbe-
sondere die Verständigung unter deutschen und ausländischen 
Bürgerinnen und Bürgern engagiert haben.
Bewerbungen und Vorschläge können bis zum 15. Juni 2023 bei 
der Stiftung Heidelberger Friedenskreuz, eingereicht werden. 
Die Bewerbung kann formlos erfolgen, soll jedoch folgende An-
gaben enthalten: Darstellung des Projekts, zeitlicher Rahmen, 
Anzahl der Beteiligten, Zielsetzung bzw. Zielgruppe, Art und 
Umfang der Einbeziehung der Betroffenen.
kontakt  Stiftung Heidelberger Friedenskreuz
c/o Pfarramt St. Peter, Lochheimer Str. 39,
69124 Heidelberg | info@friedenskreuz-heidelberg.de

Stiftung vergibt Friedenspreis

Spendenkonto: Evangelische Kirche in Heidelberg
IBAN: DE 77 6725 0020 0009 3129 51
BIC: SOLADES1HDB (Sparkasse Heidelberg)
Verwendungszweck: Nothilfe Flucht und Migration

Helfen 
Sie mit!

NOTHILFE FLUCHT UND MIGRATION
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Ostergottesdienst am Friedenskreuz 2022



    Philipp Neri	

	 Gründonnerstag der Senioren
Es ist gute Tradition, dass die Senioren den Gründonnerstag mit 
einem besonderen Gottesdienst begehen. Auch in diesem Jahr 
lädt das Kaffeekränzchen zu einer Wortgottesfeier mit Agape, 
die das Team gestaltet, ein.
Beginn ist am 6. April um 14.30 Uhr im Gemeindehaus in der
Hildastraße. Alle Seniorinnen und Senioren dürfen sich auf 
einen ganz besonderen Osterhasen freuen.

	 Wer macht mit beim ökumenischen Kreuzweg für Kinder?
Für den ökumenischen Kreuzweg für Kinder am Karfreitag um 
11.30 Uhr in der Kirche St. Michael werden Kinder ab 5 Jahren 
gesucht, die eine Rolle übernehmen möchten. 
Wir werden Stationen der Leidensgeschichte Jesu mit Ausblick 
auf Ostern nachspielen. Am Ende schmücken wir gemeinsam 
das Kreuz mit Blumen.
Probe: Dienstag, 4. April, 17-18.15 Uhr in der Kirche St. Michael
Anmeldung bitte bei: monika.mttipoe@kath-hd.de 

	 Osterfrühstück „to go“
Auch in diesem Jahr knüpft das Gemeindeteam an den großen 
Erfolg der vergangenen Jahre an und lädt auch 2023 nach der 
Osternacht zum Osterfrühstück „to go“ an. Sie sind herzlich ein-
geladen nach dem Gottesdienst bei Kaffee, Zopf und Ostereiern 
weiter zu feiern.

	 Haydns „Nelson-Messe“ am Ostermontag 
Am Ostermontag, 10. April, wird im Festgottesdienst an St. Bo-
nifatius um 11 Uhr Joseph Haydns „Nelson-Messe“ aufgeführt. 
Das Werk mit dem ursprünglichen Titel „Missa in Angustiis“ 
(Messe in der Bedrängnis) entstand 1798 zur Zeit der Napoleo-
nischen Kriege. Sie ist die einzige Messe in Moll und gilt als die 
dramatischste Komposition Haydns, geprägt von Ernst, Leiden-
schaft und dem Wunsch nach Frieden. Sie enthält viele düstere 
Momente, aber auch jubelnde Trompetenfanfaren, feierlich und 
majestätisch. 
Der Chor an St. Bonifatius wird begleitet von Mitgliedern der 
Kurpfalzphilharmonie, Streichern, Pauken und Trompeten. Die 
Solisten sind Barbara Zechmeister, Sopran, Annette Wieland, 
Alt, Thomas Dorn, Tenor und Peter Maruhn, Bass. Leitung und 
Orgel: Matthias Hartmann.

	 Abschied von Matthias Hartmann
18 Jahre lang hat Matthias Hartmann den Chor an St. Bonifa-
tius geleitet und als Organist gewirkt. Zum 1. Mai wird er diese 
Arbeit beenden. 
Wir hatten eine wunderbare Zeit mit ihm, in der er mit seiner 
ruhigen, freundlichen und besonnenen Art es immer wieder 
geschafft hat, uns zu motivieren. So konnten wir an Ostern und 
Weihnachten mit großen Messen, mal mit, mal ohne „Pauken 
und Trompeten“ zur Feierlichkeit der Gottesdienste beitragen. 
Karfreitag, Osternacht und Ostermontag, jedes Jahr ein be-
sonderes Ereignis, sei es mit a-capella-Gesang, Frauenschola 
oder mit Soli, Chor und Orchester. Unser Repertoire wurde mit 
den Jahren vielfältig und anspruchsvoll, auch Neues geistliches 
Liedgut und große Konzerte waren dabei. 
Wir sind Matthias Hartmann sehr dankbar für sein Engagement 
und wünschen ihm für die Zukunft alles Gute. Wir werden ihn 
sehr vermissen. Im Namen des Chores: Mechtild Schlager
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  St. Johannes (Rohrbach)	

	 Familiengottesdienst am Palmsonntag 
Besonders die Kommunionkinder der drei Südgemeinden sind 
herzlich zum Familiengottesdienst am Palmsonntag, 2. April, in 
der Kirche St. Johannes eingeladen. Der Gottesdienst beginnt 
um 9.30 Uhr.

	 Gemeindeversammlung am 23. April 
Am 23. April findet nach dem Gottesdienst auf dem Kirchplatz 
eine Gemeindeversammlung statt, bei der sich die verschiede-
nen Gemeindekreise kurz vorstellen und die o.g. Umbauplanung 
besprochen wird. Für Getränke und einen Imbiss ist gesorgt.

	 Aus dem Gemeindeteam 
Zwei große Themen bestimmten den Ablauf des letzten Tref-
fens: Die Gottesdienstordnung während der Fastenzeit, bzw. die 
liturgische Gestaltung der Heiligen Woche und der Zwischen-
bericht unserer Vertreter im Bauausschuss über den Planungs-
stand in Sachen „Kirchenumbau“.
Der vorgestellte aktuelle Entwurf setzt Anregungen aus der 
Gemeinde so kompetent und durchdacht um, dass ein verbes-
sertes Gesamtbild entsteht, das alle Anwesenden überzeugte. 
Bleibt nur, zu hoffen, dass der Umbau möglichst bald beginnen 
wird.
Die Gottesdienstordnung während der Heiligen Woche wird 
auch dieses Jahr der bewährten Tradition folgen, was allerdings 
Ergänzungen und geistlich bedachte Varianten nicht aus-

  St. Bartholomäus (Wieblingen)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist  in der Zeit vom 11. bis 14. April zu den ver-
lässlichen Zeiten am Dienstag und Donnerstag von 10-12 Uhr 
geöffnet.

	 Verkauf von Eine-Welt-Waren
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an Gabi und Thomas Mühl 
(Maaßstr. 2-3,  833625, tmuehl@gmx.de). Die bestellten 
Waren können abgeholt oder nach Hause gebracht werden.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Hedwig Lacki (76 Jahre), Otto Liebscher (98 Jahre)

	 Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe:  4352-650 | Bürozeiten: Montag 10-11 
Uhr
Ministranten Kontakt: Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 

 4352-673
Pfadfinder/DPSG Kontakt:  Lida Fieber, Frederic Zartmann, 
Benjamin Yildiz; vorstand@dpsg-wieblingen.de
Kolpingfamilie Kontakt: Rosel Spranz,  831889
kfd Kontakt: Ellen Krause,  840203
Chor Cantamus Kontakt: Petra Stehle,  831613, 
cantamus@web.de
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  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

	 Katholische Frauengruppe sagt Danke
Der närrische Nachmittag bei der katholischen Frauengruppe 
war ein toller Erfolg. Ein herzlicher Dank an die Frauen, die 
in der Bütt waren und auch an die Bachkapelle für die schöne 
Musik.
Ein großes Dankeschön für die Spenden, die wir an den Sozial-
dienst Katholischer Frauen (SKF) und an das Kinderkranken-
haus in Betlehem überwiesen haben.

	 Betstunde am Gründonnerstag, 6. April
Im Anschluss an die Messe vom Letzten Abendmahl am Grün-
donnerstag (Beginn: 19.30 Uhr) laden die Kolpingfamilie und 
die Frauengruppe zur Betstunde ein. 

	 Die Brotgruppe trifft sich am Mittwoch, 19. April, um 19 Uhr 
im Pfarrzentrum.

	 Das Gemeindeteam trifft sich am Donnerstag, 20. April, um 
19 Uhr im Pfarrzentrum.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Franziska Staier (93 Jahre), Anneliese Pape (84 Jahre), 
Hans Sponer (93 Jahre), Friedlinde Hess (84 Jahre)

	 Kontakte
TeresaChor: info@bimu.org
Pfadfinderstamm: vorstand@pfadfinder-ziegelhausen.de
Kolpingfamilie – Vorstand: Michael Lorenz, Bernhard Jung 
kolping-ziegelhausen@web.de

  St. Joseph (Eppelheim)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 11.-14. April nur am Mittwoch 
von 15-17 Uhr geöffnet.

	 Passionsspiel für Kinder 
Der Kinderchor „Klangkörperchen“ lädt alle Kinder und deren 
Familien am Karfreitag, 7. April, um 11 Uhr zu einem Passions-
spiel in die Christkönigskirche ein.
Gemeinsam begleiten wir Jesus auf seinem letzten Weg. Wir 
hören von seinem triumphalen Einzug in Jerusalem, sind beim 
letzten Abendmahl mit seinen Freunden dabei, werden Zeugen 
seiner Verhaftung und begleiten ihn nach Golgatha, wo er ge-
kreuzigt wird. 
Doch das ist nicht das Ende der Geschichte, denn als Christen 
glauben wir: Der Tod hat nicht das letzte Wort – Jesus hat ihn 
besiegt! Das Kreuz bleibt deshalb nicht nur ein Zeichen für den 
Tod. Sondern es erzählt auch vom Leben. Um das auszudrü-
cken, schmücken wir das Kreuz. Bringt dafür bitte eine Blume 
mit.

	 Treffen des Gemeindeteams
Das Gemeindeteam trifft sich zur nächsten öffentlichen Sitzung 
am Mittwoch, 19. April, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. 
Franziskus.

	 Sonntag im Franziskushof
Am Sonntag, 23. April, laden wir sehr herzlich ein zum „Sonntag 
im Franziskushof“. Die offene Tür des Gemeindehauses lädt 
zur Einkehr und zum Verweilen ein. Genehmigen Sie sich einen 
Frühschoppen und verbringen Sie die Zeit bei einem gemüt-
lichen Plausch. Der Sing- und Spielkreis kocht für uns und 
serviert ein leckeres Essen ab 12 Uhr.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Anna Gorjatschewa (88 Jahre), Christa Burkhardt (81 Jahre), 
Herbert Müller (93 Jahre), Walter Foitzik (92 Jahre), 
Anneliese Bangert (84 Jahre)

	 Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe   4332335
Ministranten  Kontakt: Leopold Hege, 
ministranten-eppelheim@gmx.de
kfd  Kontakt: Ulrike Geisser,  0162/1917902 
geisser.ulrike@gmail.com
Senioren  Kontakt: Monika Häfner,  760147; Birgit Weingart-
ner  7500090 
Kinderchor „Klangkörperchen“  Kontakt: Ulrike Blumröder, 

 766301, ulrike.blumroeder@t-online.de

schließt. So soll u.a. eine Fußwaschung in die Eucharistiefeier 
am Gründonnerstag einbezogen werden.
Das nächste Treffen des Gemeindeteams findet am 4. April um 
19.30 Uhr in St. Benedikt statt.  peter stetzelberger

	 Trauer um Annemarie Zwilling 
Die Johannesgemeinde trauert um Annemarie Zwilling, die im 
Februar im Alter von 90 Jahren verstorben ist.
Annemarie war lebenslang der Gemeinde treu verbunden und 
hat unentwegt selbstlos und überzeugend helfend, unterstüt-
zend und leitend den Menschen und der Kirche gedient. Sie 
war viele Jahre lang Pfarrsekretärin, arbeitete aktiv in verschie-
denen Gemeindekreisen mit und war stets die „Frau für alle 
Fälle“. Den Besuchsdienst hat sie selbst ins Leben gerufen und 
als Altistin war sie bis ins hohe Alter nicht nur begeisterte und 
begeisternde Sängerin im Kirchenchor, sondern sorgte auch für 
die organisatorischen Abläufe und ein geselliges Miteinander.
Uns allen, die ihr begegnet sind, wird ihre Lebensfreude, ihre 
herzliche Zuwendung und Offenheit unvergesslich bleiben. Wir 
werden ihr mit großer Dankbarkeit ein ehrendes Gedenken be-
wahren. Möge sie nun in Gottes Reich das schauen dürfen, was 
sie geglaubt hat.  peter stetzelberger

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Maria-Magdalena Franz (94 Jahre), Irma Dörzenbach (95 Jahre), 
Lucjan Polonka (74 Jahre), Hedwig Bumiller (89 Jahre), 
Ute Tröster (79 Jahre)

	 Kirchenchorprobe: montags 18 Uhr
	 Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde mittwochs 

10-12 Uhr,  06221/302677, nbh-hd-sued@gmx.de
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  St. Paul (Boxberg/Emmertsgrund)	

	 Treffen des Gemeindeteams
Die Sitzung des Gemeindeteams findet am Mittwoch, 19. April, 
um 19 Uhr im Pfarrbüro (Besprechungszimmer) statt. Die Sit-
zung ist öffentlich. Gäste sind herzlich willkommen.

	 Informationen des Gemeindeteams
Am Palmsonntag findet um 18 Uhr eine Kreuzwegandacht statt; 
wir beten den Kreuzweg nach Romano Guardini.
Gründonnerstag findet in St. Paul kein Abendmahlsamt statt, 
bitte besuchen Sie die Messe vom letzten Abendmahl in St. Jo-
hannes oder in St. Peter. Im Anschluss stilles Gebet in St. Paul: 
von 21.30 bis 23 Uhr in der Werktagskapelle.
Am Karfreitag findet um 11 Uhr ein Kinder- und Jugendkreuz-
weg statt, um 15 Uhr die Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu.

	 Segnung der Osterspeisen
In St. Paul hat die Segnung der Osterspeisen am Karsamstag 
eine lange Tradition; der Gottesdienst findet am 8. April um 15 
Uhr in St. Paul statt. Bitte bringen sie in einem Körbchen ihre 
Osterspeisen mit.

	 Emmausgang am Ostermontag
Am Ostermontag findet traditionell der Emausgang statt. Treff-
punkt ist um 10 Uhr vor der Kirche St. Paul, von dort gehen wir 
nach St. Benedikt, wo wir zusammen mit den Gemeinden St. 
Peter und St. Johannes Eucharistie feiern.

	 Gebetstag um geistliche Berufungen
„Werft die Netze aus!“ ist das Leitwort des Gebetstags um geist-
liche Berufungen am vierten Sonntag der Osterzeit. Folgende 
Gebetsstunden sind für den 29. und 30. April geplant:
Samstagabend
	19.30 Uhr	 Eröffnung und stille Anbetung
	21.00 Uhr	 Rosenkranzgebet mit Lobpreis
	22.00 Uhr	 Andacht zu den fünf Wunden Jesu
	22.45 Uhr	 Abschluss und Segen
Sonntag
	 9.30 Uhr	 Hl. Messe, anschl. stille Anbetung bis 12 Uhr
	15.00 Uhr	 Uhr stille Anbetung
	16.00 Uhr	 Uhr Rosenkranz mit Lobpreis
	17.00 Uhr	 Uhr Andacht zu den fünf Wunden Jesu
	17.45 Uhr	 Uhr Abschluss mit feierlichen Schlusssegen
	18.00 Uhr	 Uhr Vesper und Komplet

	 Maiandachten an den Sonntagen im Mai um 18 Uhr. Herz-
liche Einladung zur Mitfeier.

	 Pfarrwallfahrt nach Leutershausen
Die jährliche Fußwallfahrt nach Leutershausen soll in diesem 
Jahr am 10. Juni wieder stattfinden. Wir pilgern wieder vom 
Handschuhsheimer Friedhof aus nach Leutershausen. – Wer 
nicht laufen kann, darf gerne auch „nur“ zum Wallfahrtsamt um 
12 Uhr nach Leutershausen kommen. Bitte Termin freihalten.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Elfriede Bartl (92 Jahre), Käte Scherer (92 Jahre)

	 Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde mittwochs 
10-12 Uhr,  06221/302677, nbh-hd-sued@gmx.de

  St. Marien (Pfaffengrund)	

  Neue Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 11. bis 14. April zu den verläss-
lichen Zeiten am Donnerstag von 16-18 Uhr und Freitag von 10-12 
Uhr geöffnet.

  Kinderkirche am 7. Mai
Kinder im Alter von 5 – 9 Jahre sind zur Kinderkirche am 7. Mai um 
9.30 Uhr eingeladen. Wir beginnen die Kinderkirche gemeinsam 
in der Kirche St. Marien. Die Kinder gehen dann mit Nina Veit 
ins Turmzimmer und feiern dort parallel zum Gottesdienst in der 
Kirche. 
Noch Fragen? – Melden Sie sich bei Nina Veit,  0160-94910198, 
nina.veit@gmx.de

  Kinder- und Jugendtreff
Beim Kinder- und Jugendtreff für Kinder ab der 3. Klasse be-
schäftigen wir uns spielerisch mit Themen rund um die Natur 
im Kirchengarten. 
Auf einer Fläche von fünfeinhalb Quadratmetern werden wir 
einen Modellgarten anpflanzen, auf dem alles für eine Tagesra-
tion für Frühstück, Mittag- und Abendessen wachsen soll. Rein 
rechnerisch steht jedem Menschen 2000 Quadratmeter Acker-
fläche pro Jahr zur Verfügung um sich zu ernähren, das ent-
spricht unseren fünfeinhalb Quadratmetern pro Tag. Auf dem 
kleinen Kartoffelfeld sollen ab April wieder bunte Kartoffeln 
wachsen, für einen guten Zweck.
Bei schlechtem Wetter spielen wir auch Billiard oder Tischten-
nis im Gemeindehaus. Bringt eure/n beste/n Freund/in mit!
Die nächsten Termine sind: 21. April, 5./19. Mai, jeweils 17 Uhr 
Treffpunkt am roten Turm der St. Marienkirche (Marktstr 43)
Kontakt: Monika Bietsch,  0163 8989593; j-bietsch@outlook.de

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Ursula Cibis (83 Jahre), Heinz Bodem (72 Jahre)

  Kontakte
Ministranten Kontakt: Monika & Jürgen Bietsch, 
ministranten-st.marien@web.de
Kinder- und Jugendtreff Kontakt: Monika & Jürgen Bietsch, 

 0163 8989593, j-bietsch@outlook.de
Kirchenchor  Kontakt: Rüdiger Teichgräber,  7254784
Projektchor „Klein ganz Groß“  Leitung: Kimmo Stohner, Kon-
takt: Cornelia Rehm,  737818

ÖKUMENISCHES 
  ABENDGEBET
  jeden Freitag 
      um 20 Uhr

Kirche St. Bonifatius 
Heidelberg-Weststadt
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	 Taizé-Gottesdienst am Freitag in der Kirche St. Peter
Nächster Termin: 21. April; Beginn um 20 Uhr.

	 Zwei Chöre gestalten Festgottesdienst zum Patrozinium 
Der Kirchenchor plant gemeinsam mit dem Kirchenchor der 
Bonhoeffer-Gemeinde den Festgottesdienst zum Patrozinium 
zu gestalten. Der katholische und der evangelische Kirchenchor 
proben beide seit geraumer Zeit mit Chorleiter Byungyong Yoo. 
So entstand die Idee, dass jeder Chor das ausgewählte Lied-
gut einübt und nach einigen gemeinsamen Proben die Heilige 
Messe gemeinsam mitgestaltet wird. Wir freuen uns auf das 
gemeinsame Singen.

Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Öffnungszeit montags 
8.30-10 Uhr nach telefonischer Vereinbarung, Pfarrhaus, 
Lochheimer Str. 39,  4352-492 oder 0151-27195647

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn ist: 
Eva Marschang (93 Jahre)

	 Weitere Termine (Gemeindehaus, Albert-Fritz-Straße 35)
Gymnastik: montags, Kreis I: 19 Uhr, großer Saal
Kirchenchorprobe: dienstags 19.15 Uhr, kleiner Saal
Chorprobe der PetersSingers: mittwochs, 19.15 Uhr, gr. Saal

    St. Raphael | St. Vitus	

  Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros
In der Zeit vom 17.-28. April ist das Pfarrbüro St. Raphael wegen 
Urlaubs zu den verlässlichen Zeiten (Montag und Mittwoch von 
10-12 Uhr) geöffnet.
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
St. Vitus: dienstags von 10-11.30 Uhr und von 14-16.30 Uhr, 
donnerstags von 14-15.30 Uhr.

  Passionskonzert des Motettenchors am 1. April
Am Samstag, 1. April, singt der Heidelberger Motettenchor um 
19 Uhr in St. Raphael ein Passionskonzert unter der Leitung von 
Hans Jochen Braunstein. Auf dem Programm stehen Passions-
motetten von Byrd, Zelenka, Rheinberger, Bruckner, Busto und 
Poulenc. Zum Abschluss erklingt die berühmte Motette „Wie 
liegt die Stadt so wüst“ von Rudolf Mauersberger.
Der Eintritt ist frei.

  Musikalisches Abendlob am 2. April und 7. Mai
An der Schwelle vom Tag zur Nacht, an der Schwelle zwischen 
Sonntag und Alltag tut es gut innezuhalten, in Gemeinschaft zu 
singen und zu beten, auf Gottes Wort zu hören, zu danken und 
zu bitten.
Im Zentrum des musikalischen Abendlobs am Sonntag, 2. April, 
um 18.30 Uhr steht das „Stabat mater“ von Chapentier. Mit-
wirkende sind Lisa Stöhr (Sopran), Jasmin Joos (Alt), Dominik 
Schmolz (Bass), Robert Sagasser (Gambe), Johannes Yoo 
(Orgel).
Das musikalische Abendlob am 7. Mai wird mit österlichen Klän-
gen und Neuem Geistlichen Lied durch Corinna Luibrand (E-pia-
no / Orgel) und die Schülerin Luca Müller (Gesang) gestaltet.

  St. Peter (Kirchheim)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
In der Zeit vom 11.-17. April ist das Pfarrbüro zu den verlässli-
chen Zeiten Montag 16-18 Uhr und Mittwoch 10-12 Uhr geöff-
net.

	 Anbetungsstunden am Gründonnerstag
nach dem Gottesdienst: gestaltet von der kfd
22 Uhr: gestaltet vom Familienkreis
23 Uhr: Anbetungsstunde gestaltet von Familien

	 Termine der kfd Frauengemeinschaft
Zur Anbetungsstunde im Anschluss an die Messe vom Letzten 
Abendmahl am Gründonnerstag sind alle recht herzlich eingela-
den.  gabriele davieds

	 Karfreitag: Kreuzweg zum Friedenskreuz
Die Gemeinde St. Peter, das Kath. Männerwerk und die Stiftung 
Heidelberger Friedenkreuz laden zum Kreuzweg am Karfrei-
tag, 7. April, um 20 Uhr ein. Von der Kirche St. Peter führt der 
Weg durch Kirchheim-West und die Felder zum Heidelberger 
Friedenskreuz. An sieben Haltepunkten – „Kreuzwegstationen“ 
– wird um Frieden und Versöhnung in der Welt gebetet

	 Einladung zur Segnung der Osterspeisen am Karsamstag, 8. 
April, um 15 Uhr in der Kirche St. Peter.

	 Vorbereitung der Maiandachten: Wer macht mit?
Wer sich bei der Organisation der Maiandachten beteiligen 
möchte, kann sich im Pfarrbüro oder bei Jan Gil melden. Die An-
dachten sind an den Mai-Sonntagen um 18 Uhr geplant.

Gemeindeteams tauschten sich aus
Am 9. März war das Gemeindeteam St. Vitus und St. Raphael in 
St. Peter zu Gast. Nach einem ersten Treffen in St. Raphael im 
letzten Jahr erfolgte nun ein weiterer informativer und kon
struktiver Austausch über unseren Einsatz in den Gemeinden. 
Es wurde lebhaft diskutiert, gesungen und gebetet. Der Abend 
war eine Bereicherung für die weitere Arbeit in unseren Ge-
meinden und in der Stadtkirche.    claudia stausberg

Die nächste, öffentliche Sitzung des Gemeindeteams St. Peter 
findet am 20. April um 19 Uhr im kleinen Saal des Gemeinde-
hauses statt. 
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  Die Feier der Heiligen Woche
palmsonntag  Der Palmsonntag eröffnet die Feier der Heiligen 
Woche. Die Liturgie beginnt um 11 Uhr auf dem Platz vor der St. 
Vitus-Kirche. Gerne können Sie Palmzweige mitbringen.
kreuzwegandacht in der karwoche  Am Mittwoch der Kar-
woche, 5. April, gehen wir um 18.30 Uhr in St. Vitus betend 
den Leidensweg Jesu nach. Dabei betrachten wir die Kreuzwege 
unserer Tage und nehmen sie auf den Kreuzweg Jesu mit. 
gründonnerstag  Das Johannesevangelium berichtet uns, 
wie Jesus seinen Jüngern die Füße wäscht zum Zeichen seiner 
Bereitschaft, ihnen zu dienen. Dieses Zeichen stellen wir in 
der abendlichen Feier in St. Raphael in den Mittelpunkt, wenn 
der Priester Menschen aus unserer Gemeinde diesen Dienst 
erweist. Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglich-
keit zur stillen Anbetung. Die Kirche ist bis 23 Uhr geöffnet.
karfreitag  Die Feier vom Leiden und Sterben Christi beginnt 
um 15 Uhr in St. Raphael. Zur Kreuzverehrung sind Sie, wie 
bei der Feier des Begräbnisses, eingeladen, Blumen mitzubrin-
gen, um damit das Kreuz zu schmücken. Musikalisch wird die 
Karfreitagsliturgie durch ein Gesangsquartett – Bettina Horsch 
(Sopran), Jasmin Joos (Alt), Ingo Wackenhut (Tenor), Dominik 
Schmolz (Bass) – mitgestaltet, das u.a. Teile aus der Johannes-
passion von Schütz singen wird.
familienkreuzweg am karfreitag  Verstecken spielen, das 
machen Kinder gerne. Vor Unangenehmem und Bedrohlichem 
verstecken selbst Erwachsene sich lieber. Am Karfreitag ist Je-
sus einen schwierigen Weg gegangen, ohne sich zu verstecken, 
in der Zuversicht, nicht nur die Gegner sehen mich, sondern 
auch Gott, denn er ist ein Gott, der mich sieht und trägt. In An-
lehnung an die evang. Jahreslosung gehen wir am 07.04. einen 
ökumenischen Kreuzweg mit Klein und Groß, startend um 17 
Uhr vor St. Vitus. Bei schlechtem Wetter findet der Familien-
kreuzweg in der Vituskirche statt. 
osternacht  Die Feier der Osternacht beginnt um 21.30 Uhr 
am Osterfeuer vor der St. Vitus-Kirche. Musikalisch wird u.a. 
der Kirchenchor St. Raphael den Gottesdienst festlich gestalten. 
Wenn Sie die Segnung Ihrer Osterspeisen wünschen, können 
Sie diese vor Beginn des Gottesdienstes auf den bereitgestell-
ten Tisch in der Kirche legen und diese nach dem Gottesdienst 
dort wieder für Zuhause mitnehmen.
agape nach der osternacht Nach der Osternachtfeier in St. 
Vitus am 9. April sind die Gemeindemitglieder herzlich ein-
geladen zur Agape im Vitushaus. Diese Zusammenkunft in der 
Nacht nach der Messe ist eine sehr geschätzte Tradition, um die 
Freude über die Auferstehung des Herrn zu teilen. Für Speisen 
und Getränke wird gesorgt sein.

  „Und Gott sprach...“
So beginnen viele Stellen in der Bibel. Wir glauben, dass dieses 
Sprechen Gottes uns auch heute noch erreichen kann und will. 
Deshalb bieten wir in der Zeit zwischen Ostern und Pfingsten 
viermal eine gemeinsame Betrachtung einer Bibelstelle an. Ein-
gebettet in Gebete und Lieder steht im Zentrum der Abende je 
ein biblischer Text. Am Mittwoch, 3. Mai, findet der erste Abend 
statt. Die weiteren Termine sind: Donnerstag, 11. Mai, Mittwoch, 
17. Mai (Vorabend Christi Himmelfahrt) und Donnerstag, 25. 
Mai. Wir treffen uns jeweils um 19 Uhr im Alten Hochchor der 
St. Vitus-Kirche. Die Abende enden spätestens um 20 Uhr. Mit-
zubringen ist eine Bibel. Vorkenntnisse braucht es nicht, auch 
bauen die Treffen nicht aufeinander auf. – Wir freuen uns über 
jede und jeden, die und der dem Wort Gottes auf die Spur kom-
men möchte!  judith schmitt-helfferich u. tobias kampmann

  Gemeindegarten – Tag der offenen Tür am 22. April
Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder des Heidelber-
ger Nordens in unseren Gemeindegarten im Handschuhsheimer 
Feld! Am Samstag, 22. April, um 15 Uhr treffen wir uns im Ge-
meindegarten, Gewann Schloßäcker zum Tag der offenen Tür 
(… sofern es nicht gerade in Strömen regnet).
Seit nunmehr zwei Jahren ist unser Garten ein Ort, um gemein-
sam etwas anzupacken, Obst, Gemüse und Blumen anzubauen, 
sich auszutauschen und zu feiern. Gerade auch neue Interes-
senten sind herzlich willkommen!
Auf dem Programm steht zur Eröffnung ein geistlicher Impuls 
mit Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, geselliges 
Beisammensein, Austausch zur Gartennutzung, gemeinsames 
Singen, Kinderbeet und Lagerfeuer mit Stockbrot.
Kontakt: Irmtraud Williams 
(irmtraud_williams@t-online.de) 
und Stefan Schelle (s_schelle@hotmail.com).
Hier finden Sie den Gemeindegarten: 

  Vesper am Freitag
Aufrichten, stärken, kräftigen, gründen (1 Petr 5, 10). An der 
Schwelle zum Wochenende sind Sie eingeladen, in der schlich-
ten und meditativen gregorianischen Form das abendliche 
Stundengebet – die Vesper – mitzufeiern. Das halbstündige 
Gebet findet jeden Freitagabend um 18.50 Uhr für alle Konfes-
sionen statt. Üblicherweise feiern wir in der ev. Friedenskirche, 
immer wieder aber auch in St. Vitus, zum Beispiel am 28. April 
und am 5. Mai. 

  Frühstück im Winter in St. Vitus 
Vom 6. bis 12. März bewirtete die Pfarrei St. Vitus täglich rund 
40 Gäste mit einem reichhaltigen, kräftigen Frühstück. Aus-
drücklich bedanken wir uns für die großzügige Unterstützung 
mit frischen Backwaren bei der Johannes-Gutenberg-Schule 
Heidelberg und der Bäckerei Riegler. Durch die zahlreichen Hel-
ferinnen und Helfer war ein reibungsloser Ablauf möglich. Herz-
lichen Dank an alle, sagt das Team vom Frühstück im Winter.

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Ruth Marianne Planta (95 Jahre), 
Heinz Harald Christian Breier (80 Jahre)

  Weitere Termine
Bibelkreis mit Detlef Thiel: Dienstag, 4./18. April u. 2. Mai, 19 
Uhr im Vitushaus oder in der Alten Sakristei von St. Vitus.
Gemeindeteam: Montag, 24. April, 19.30 Uhr, Vitushaus. Das 
Treffen ist öffentlich. Gäste sind jederzeit willkommen. Über die 
Tagesordnung können Sie sich über die Aushänge in den Schau-
kästen informieren.
Kirchenchor St. Raphael: Probe mittwochs, 20 Uhr, Gemeinde-
haus; Kontakt: Tanja Leibig, tanja.leibig@gmx.de
Kirchenchor St. Vitus: Kontakt: Manfred u. Gisela Schmid, 

 484828.
Öffnungszeiten der Kath. Öffentliche Bücherei (KÖB):  
montags 16-18 Uhr und donnerstags 17-19 Uhr –   4352-504 
(während der Öffnungszeit), E-Mail: koeb.se-nord@kath-hd.de
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    GOTTESDIENSTORTE 	

ALTSTADT  Jesuitenkirche: Richard-Hauser-Platz | St. Anna: Plöck 4 | Kran-
kenhaus St. Vincentius: Untere Neckarstr. 1-5
BAHNSTADT  HALT. - Kirche in der Bahnstadt, Galileistr. 25
BERGHEIM  St. Albert: Bergheimer Str. 108 | Ev. Lutherkirche: Vangerowstr. 3
BOXBERG/EMMERTSGRUND  St. Paul: Buchwaldweg 2 | Ev. Lukasgemeinde: 
Boxbergring 101 | Louise-Ebert-Haus: Buchwaldweg 15 | Augustinum: Jaspersstr. 2 
EPPELHEIM  Christkönigkirche: Rudolf-Wild-Str. 51 | Josephskirche: Christ-
ophstr. 2 | Gemeindehaus St. Franziskus: Blumenstr. 33 | Haus Edelberg: Peter-
Böhm-Str. 48 | Ev. Pauluskirche: Hauptstr. 56
HANDSCHUHSHEIM  St. Vitus: Steubenstr./Pfarrgasse | Altenheim St. Michael: 
Steubenstr. 56 | Ev. Friedenskirche: An der Tiefburg 10, 69121 HD
KIRCHHEIM  St. Peter: Lochheimer Str. 41 | Gemeindehaus St. Georg: Albert-
Fritz-Str. 35 | Mathilde-Vogt-Haus: Schwarzwaldstr. 22 | Arche: Glatzer Str. 31
NEUENHEIM  St Raphael: Werderstr. 49 | Ev. Johanneskirche: Lutherstr. 65 | 
+punkt.: Im Neuenheimer Feld 130.2 | Chirurgische Klinik / Kopfklinik: Im Neuen-
heimer Feld 420 / 400
PFAFFENGRUND  St. Marien: Schützenstr. 19 | AWO Seniorenzentrum: Kranich-
weg 51 | Ev. Auferstehungskirche: Obere Rödt 13
ROHRBACH  St. Johannes: Herrenwiesenstr. 12 | St. Benedikt: Konstanzer Str. 
47 | Marienkapelle: Gemeindehaus, Rathausstr. 28 | Thoraxklinik: Amalienstr. 5 | 
Bethanien-Lindenhof: Franz-Kruckenberg-Str. 2 | Maria-von-Graimberg-Haus: Max-
Joseph-Str. 60 | Melanchtonkirche: Am Heiligenhaus 16-35
SCHLIERBACH  St. Laurentius: Wolfsbrunnensteige 14 | Gutleuthofkapelle: 
Gutleuthofweg | Orthopädische Klinik: Schlierbacher Landstr. 200a
SÜDSTADT  St. Michael: Kirschgartenstr. 35 | Bethanienkrankenhaus: Rohr-
bacher Str. 149 | Ev. Markushaus: Rheinstr. 29/1
WESTSTADT  St Bonifatius: Am Wilhelmsplatz | St. Josefskrankenhaus: Land-
hausstr. 25 | Ev. Christuskirche: Zähringerstr. 28
WIEBLINGEN  St. Bartholomäus: Wallstraße 29 | Alte Kirche: Mannheimer Str. 
235 | ASB Wohnheim: Mannheimer Str. 280 | Thadden-Kapelle: E.v.-Thadden-Schu-
le, Klostergasse 2-4 | Schwesternhaus: Kreuzstr. 1
ZIEGELHAUSEN  St. Teresa: Mühlweg 11 | Peterstal St. Peter: Wilhelmsfelder 
Str. 101 | Abtei Neuburg: Stiftweg 2 | Ev. Versöhnungskirche: Mühlweg 10 | Park-
residenz am Neckar: Kleingemünder Str. 6

    SEELSORGETEAM 	

	 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

	 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-425

	 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

	 Andrea Becker (Ehrenamtskoordination), andrea.becker@kath- 
hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-514

	 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

	 Gemeindereferentin Judith Englert, judith.englert@kath-hd.de, 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405

	 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-501

	 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-491

	 Vikar Daniel Johann, daniel.johann@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-495 

	 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-543 

	 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann 
-lier@kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

	 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-461 

	 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490 

	 Kooperator Dr. Martin Mark, martin.mark@kath-hd.de 
Rudolf-Wild Str. 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431

	 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-
hd.de, Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-551 

	 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-505

	 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-481 

	 Pastoralassistentin Monika Peters, monika.peters@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-494

	 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480 

	 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helf-
ferich@kath-hd.de, Werderstr. 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-426 

	 Peter Wegener (Öffentlichkeitsarbeit), peter.wegener@kath-hd.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353882

	 Jochen Winter (Flüchtlingsseelsorge), jochen.winter@kath-hd.de, 
Patrick-Henry-Village, 69126 Heidelberg, 0160/5256511

    PFARRGEMEINDERAT (VORSTAND) 	

	 Dr. Daniela Seehaus (Vorsitzende), daniela.seehaus@kath-hd.de 
	 Dr. Thomas Rumbach, thomas.rumbach@kath-hd.de 
	 Dr. Werner Bomm, werner.bomm@kath-hd.de
	 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de

    CARITAS & SOZIALSTATIONEN 	

Caritasverband Heidelberg e.V. 
Turnerstraße 38, 69126 Heidelberg, 06221/3303-0
caritas@caritas-heidelberg.de
Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. 
Carl-Benz-Str. 3, 68723 Schwetzingen, 06202/9314-0
info@caritas-rhein-neckar.de
Katholische Sozialstation Heidelberg Süd gGmbH
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/7201-01
info@sozialstation-hds.de
Sozialstation St. Vitus Heidelberg-Nord und Dossenheim gGmbH
Pfarrgasse 5a, 69121 Heidelberg, 06221/480686
info@sozialstation-st-vitus.de
Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. - Außenstelle Eppelheim
Scheffelstraße 11, 69214 Eppelheim, 06221/7392980
info@pflegedienst-kurpfalz.de

    IMPRESSUM 	

Pfarrbrief der Katholischen Stadtkirche Heidelberg • Merianstraße 1, 
69117 Heidelberg, 06221-4352400 • V.i.S.d.P. Pfarrer Johannes Brandt
Redaktion:	Peter Wegener, Tel.: 06221-4353882, presse@kath-hd.de 
	 Barbara Wolf, barbara.wolf@kath-hd.de
Konzeption: www.bertele-bfg.de • Druck: Neumann Druck, Heidelberg

SPENDENKONTO  der Stadtkirche

Kath. Kirchengemeinde Heidelberg 
IBAN  DE65 6725 0020 0009 2439 09
Geben Sie bitte, falls gewünscht, einen Zweck für Ihre Spende an - und 
Ihre Adresse, falls Sie eine Zuwendungsbestätigung benötigen.



Katholische Stadtkirche 
heidelberg

Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe (29. September-28. Oktober): Dienstag, 11. September 2018

  Seelsorgeteam  

 Pfarrer Dr. Joachim Dauer, joachim.dauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431, 

 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-402 

 Pfarrer Christof Heimpel, christof.heimpel@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-16 

 Pfarrer Josef Mohr, josef.mohr@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg-Neuenheim, 06221/412015

 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/7257941

 Kooperator Manfred M. Huber 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 0175/7742761 

 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg-Boxberg, 06221/4352-461 

 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/785185 

 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/373737 

 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

 Pastoralreferent Raphael Brantzen, raphael.brantzen@kath-dekanat-hw.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353881

 Pastoralreferent Hermann Bunse, hermann.bunse@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405 

 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/4352-501 

 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/4352-491

 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-14 

 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helfferich@
kath-hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-511 

 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-18 

 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann-lier@
kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/4352-481 

 Pastoralassistentin Tamara Sporer, tamara.sporer@kath-hd.de 
Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-512

  Pfarrbüros  

 Hl. Geist (Jesuitenkirche) Claudia Jörder, jesuitenkirche@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400, Fax: 9008-12, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9 – 12 Uhr; Fr 10 – 12 Uhr; Mi 15 – 17 Uhr

 St. Laurentius (Ziegelhausen) Stefanie Vobis, st.laurentius-ziegelhausen@
kath-hd.de, Mühlweg 11, 69118 Hd-Ziegelhausen, 06221/4352-621, Fax: 4352-
629, Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr

 St. Laurentius (Schlierbach) Claudia Jörder, st.laurentius-schlierbach@
kath-hd.de, Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Hd-Schlierbach, 06221/ 4352-410, 
Öffnungszeiten: Mo 15.30 – 17.00 Uhr

 St. Raphael Gisela Walk, st.raphael@kath-hd.de
Werderstraße 51, 69120 Hd-Neuenheim, 06221/412015, Fax: 419294, 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9 – 12 Uhr, Do 15 – 17 Uhr

 St. Vitus Gisela Walk, st.vitus@kath-hd.de
Pfarrgasse 5, 69121 Hd-Handschuhsheim, 06221/4352-500, Fax: 4352-509, 
Öffnungszeiten: Mi 15 – 18 Uhr, Di/Do 9 – 12 Uhr

 St. Johannes Ralf Rotter, st.johannes@kath-hd.de
Rathausstraße 32, 69126 Hd-Rohrbach, 06221/373737,  
Öffnungszeiten: Mo/Fr 10-12 Uhr, Di/Do 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

 St. Peter Carmen Michels, st.peter@kath-hd.de
Lochheimer Straße 39, 69124 Hd-Kirchheim, 06221/785185, Fax: 780223, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo/Do 16-18 Uhr

 St. Paul Gabriela Krettek, st.paul@kath-hd.de
Buchwaldweg 2, 69126 Hd-Boxberg, 06221/895307-0, Fax: 895307-19, 
Öffnungszeiten: Mo 10-11 Uhr, Di/Fr 9.30-11.30 Uhr, Di/Mi/Do 15.30-17.30 Uhr

 St. Joseph Erika Zollner, st.joseph@kath-hd.de
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430, Fax: 4352-439, 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10 – 12 Uhr, Di 10 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr,  
Mi 10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr

 St. Marien Heidi Griesheimer, st.marien@kath-hd.de
Marktstraße 43, 69123 Hd-Pfaffengrund, 06221/4352-510, Fax: 707036, 
Öffnungszeiten: Mo 16 – 18 Uhr, Di, Mi, Fr 9 – 12- Uhr, Do 15 – 18 Uhr

 St. Bartholomäus Silvia Fehr, st.bartholomaeus@kath-hd.de
Wallstraße 27, 69123 Hd-Wieblingen, 06221/831101, Fax: 830398, 
Öffnungszeiten: Mo – Do 10 – 12 Uhr

 Philipp Neri (St. Bonifatius) Renate Grillowitzer, st.bonifatius@kath-hd.de, 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-0 Fax: 1302-25, Öffnungszeiten: 
Mo – Do 9 – 12 Uhr; Mo, Mi, Do 14 – 15 Uhr

 Philipp Neri (St. Albert) Iris Fahsold, st.albert@kath-hd.de, Bergheimer 
Straße 108, 69115 Heidelberg, 06221/4352-610,  
Fax: 168087, Öffnungszeiten: Di 14 – 18 Uhr

 Philipp Neri (St. Michael) Iris Fahsold, philipp.neri@kath-hd.de, 
st.michael@kath-hd.de, Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 
06221/4352-600, Öffnungszeiten: Mi 15 – 18.30 Uhr

www.stadtkirche-heidelberg.de
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Die nächste Ausgabe des Pfarrbriefs überbrücken erscheint zum 7. Mai und umfasst den Zeitraum bis zum 4. Juni 2023. 
Redaktionsschluss für die Ausgabe ist Montag, 17. April 2023.

„Im Licht der Ostersonne 
bekommen die Geheimnisse der Erde 
ein anderes Licht.“ 
Friedrich von Bodelschwingh (1831 - 1910)

  Heilig Geist | Jesuitenkirche	

Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400 
Pfarrbüro  Claudia Jörder | jesuitenkirche@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9–12 Uhr; Fr 10–12 Uhr; Mi 15–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo 10–12 Uhr, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Donate Taufenbach und Peter Fayterna 
Mail: gemeindeteam-jesuitenkirche@kath-hd.de

  Philipp Neri	

St. Bonifatius: Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-540
St. Michael: Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-600 
Pfarrbüro St. Bonifatius  Dominik Ludäscher | philipp.neri@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9–12 Uhr, Mo, Mi, Do 14–15 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Do 10–12 Uhr)
Pfarrbüro St. Michael  Carmen Michels 
philipp.neri@kath-hd.de | Öffnungszeiten: Di 15-17 Uhr
Gemeindeteam  Sprecherin: Mechtild Schlager 
Mail: gemeindeteam-pn@kath-hd.de

  St. Bartholomäus	

Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-670
Pfarrbüro  Lydia Schmitt | st.bartholomaeus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 10–12 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Do 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Dr. Friedrich Heinemann 
Mail: gemeindeteam-wieblingen@kath-hd.de, 06221/834938

  St. Johannes	

Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480
Pfarrbüro  Ralf Rotter | st.johannes@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10–12 Uhr; Do 14–16 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam Sprecher: Peter Stetzelberger 
Mail: gemeindeteam-johannes@kath-hd.de

  St. Joseph	

Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430 
Pfarrbüro  Erika Zollner | st.joseph@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10–12 Uhr, Di 10–12 Uhr u. 16–18 Uhr,  
Mi 10–12 Uhr u. 14–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo 10–12 Uhr, Mi 15–17 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherinnen: Jutta Dawid und Claudia Scherer  
Mail: gemeindeteam-eppelheim@kath-hd.de

  St. Laurentius (Schlierbach)	

Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Heidelberg, 06221/4352-410
Pfarrbüro  Claudia Jörder | st.laurentius-schlierbach@kath-hd.de
Öffnungszeiten im Pfarrbüro der Jesuitenkirche (s.o.) 

  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

Mühlweg 11, 69118 Heidelberg, 06221/4352-621
Pfarrbüro  Stefanie Flum | st.laurentius-ziegelhausen@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10–12 Uhr; Do 16–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherin: Mechthild Thewes 
Mail: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.de

  St. Marien	

Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-510
Pfarrbüro  Tanja Astor | st.marien@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo/Do 15–18 Uhr, Mi/Fr 10–12 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Do 16–18 Uhr, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherin: Dr. Waltraud Weidenbusch 
Mail: gemeindeteam-pfaffengrund@kath-hd.de

  St. Paul	

Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-460
Pfarrbüro  Gabriela Krettek | st.paul@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 10–11 Uhr, Di, Fr 9.30–11.30 Uhr, Di, Mi, Do 
15.30–17.30 Uhr (Verlässliche Öffnungszeiten: Di 9.30–11.30 Uhr, Do 
15.30–17.30 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherin: Gerlinde Franz 
Mail: gemeindeteam-boxberg@kath-hd.de

  St. Peter	

Lochheimer Straße 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490
Pfarrbüro  Carmen Michels | st.peter@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do, Fr 10–12 Uhr; Mo, Do 16–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo 16–18 Uhr, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam Sprecher: Betram Swonke 
Mail: gemeindeteam-kirchheim@kath-hd.de

  St. Raphael	

Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-420
Pfarrbüro  Sabine Zeitler | st.raphael@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9–12 Uhr; Do 15–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus  Sprecher: Claudia Häfele 
und Martin Weinmann | Mail: gemeindeteam-nord@kath-hd.de

  St. Vitus	

Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-500
Pfarrbüro  Beate Walter | st.vitus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Di 10-11.30 Uhr u. 14-16.30, Do 14-15.30 Uhr 
Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus  siehe St. Raphael
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